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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Mediterrane
Gartenträume

Oleander
Nerium oleander, 

ca. 80 cm hoch, 
ohne Übertopf,

 Stück

24.99  19.99
Pflanzen-Mauk 

Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39

61440 Oberursel
Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 

Sa.: 9 – 18 Uhr
So.: 11 – 16 Uhr*

www.mauk-gartenwelt.de
An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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www.praxis-drhillebrand.de

Zertifiziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

Lipidologin DGFF®

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Ein Wochenende in Korea auf der Burg Kronberg

Kronberg (nel) – Nach dem großen Erfolg 
im vergangenen Jahr hat das Korea-Festival 
am vergangenen Wochenende erneut zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher auf die 
Burg Kronberg gelockt. Organisiert vom Ar-
beitskreis Veranstaltung des Burgvereins in 
Kooperation mit dem Institut für Koreanische 
Kultur und Kunst MunYeWon aus Schwal-
bach bot die zweite Auflage ein vielseitiges 
Programm, das traditionelle und moderne Fa-
cetten koreanischer Kultur eindrucksvoll mit-
einander verband.
Eröffnet wurde das Korea Festival am Sams-
tag gemeinsam von Bürgermeister Christoph 
König, Landrat Ulrich Krebs und dem Gene-
ralkonsul. Bereits beim Betreten des Burg-
hofs wurde deutlich, dass das Festival mehr 
als eine reine Präsentation ist: Es verstand 
sich als Einladung zum Mitmachen und Er-
leben. Zahlreiche Essensstände säumten den 
Innenhof und verbreiteten den Duft koreani-
scher Spezialitäten. Besucher konnten sich 

unter anderem durch Tteokbokki, würziges 
Kimchi, knuspriges koreanisches Fried Chi-
cken sowie Klassiker wie Bibimbap und Jap-
chae probieren. Auch Kaffee und Kuchen 
fanden ihren Platz im Angebot und boten 
eine vertraute Ergänzung zum kulinarischen 
Spektrum.
Neben dem gastronomischen Angebot lag 
ein besonderer Fokus auf interaktiven Kul-
turformaten. So konnten Interessierte bei ei-
ner Mitmachaktion zur koreanischen Volks-
malerei selbst kreativ werden und Einblicke 
in traditionelle Gestaltungstechniken gewin-
nen. Ergänzt wurde dies durch Vorführungen 
und Workshops, etwa zur Kalligrafie, Boja-
gi-Tuchkunst und klassischen Taekwondo-
Techniken. Auch die Möglichkeit, einen 
Hanbok – die traditionelle koreanische 
Tracht – anzuprobieren, wurde von einigen 
Besuchern genutzt.

Ausstellung zur Hanji-Kunst
Im Innenbereich der Burg eröffnete sich ein 
weiterer Schwerpunkt des Festivals. Im 
Rheinbergersaal der Mittelburg wurde eine 
umfangreiche Ausstellung zur Hanji-Kunst 
präsentiert. Die Werke des in Korea renom-
mierten Künstlers Jung Kyo-Soon, Gründer 
des Neulpum Hanji Craft Studio in Seoul, 
veranschaulichten die Vielseitigkeit des tradi-
tionellen Papiers, das aus der Rinde des 
Maulbeerbaums hergestellt wird. Die Expo-
nate reichten von kunstvollen Objekten bis 
hin zu funktionalen Alltagsgegenständen und 
wurden durch erklärende Beschriftungen er-
gänzt, welche die Herstellung und kulturelle 
Bedeutung dieser Handwerkskunst nachvoll-
ziehbar machten.
Darüber hinaus boten verschiedene Stände 
Einblicke in weitere Bereiche koreanischer 
Alltags- und Konsumkultur. Präsentiert wur-
den unter anderem koreanische Gesichtspfle-
geprodukte, feine Keramik- und Porzellanar-
beiten, Stoffe sowie unterschiedliche Teesor-
ten. Diese Mischung aus traditionellem 
Kunsthandwerk und modernen Produkten 
vermittelte ein facettenreiches Bild der korea-
nischen Kultur, das über stereotype Vorstel-

lungen hinausging. Ein zentrales Element des 
Festivals bildete das Bühnenprogramm, das 
sich durch seine Vielfalt auszeichnete. Mo-
derne K-Pop-Darbietungen, ein aus Südkorea 
stammendes Musikgenre und globales kultu-
relles Phänomen, das koreanischsprachigen 
Pop mit Einflüssen aus Hip-Hop, R&B und 
Electro verbindet, trafen auf traditionelle Jin-
Do-Trommelaufführungen und den aus-
drucksstarken Shinbaram-Tanz. Die Darbie-
tungen wurden durch weitere kulturelle Bei-
träge ergänzt, darunter Minhwa-Malerei und 
musikalische Elemente, die das Publikum 
gleichermaßen unterhielten und informierten.

Lebendige Kulturvermittlung
Bei überwiegend schönem Wetter blieb die 
Besucherresonanz durchweg positiv, das Fes-
tival eignete sich bestens für einen Ausflug 
am Wochenende. Viele Gäste verweilten über 
mehrere Stunden auf dem Burggelände und 
nutzten die Gelegenheit, sich intensiv mit den 
verschiedenen Angeboten auseinanderzuset-
zen. Die Kombination aus historischer Kulis-
se und lebendiger Kulturvermittlung verlieh 
der Veranstaltung dabei eine besondere At-
mosphäre.
Nach der erfolgreichen zweiten Ausgabe 
dürfte der Wunsch nach einer Fortsetzung 
auch im kommenden Jahr erneut laut werden.

Der Innenhof der Burg widmete sich dem Kulinarischen: Hier konnte aus Kimchi, Reiskuchen und Bibimbap gewählt werden.

Auch ein koreanisches Andenken konnte mit-
genommen werden, so beispielsweise ver-
schiedene traditionelle Tees. �
� Fotos: El Manshi



Seite 2 – KW 18	 KRONBERGER BOTE� 30. April 2026

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 01.05.

Sa., 02.05.

So., 03.05.

Mo., 04.05.

Di., 05.05.

Mi., 06.05.

Do., 07.05.

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195 2266

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980
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Buchtipp
Aktuell

Der letzte Sommer der Tauben
Roman von Abbas Khider, Hanser 2026,  
24 Euro.

Der 14-jährige Noah züchtet Tauben auf dem 
Dach des Elternhauses, ebenso wie viele sei-
ner Nachbarn. Als eines Tages Helikopter 
mit ohrenbetäubendem Lärm über der Stadt 
auftauchen, kehrt der Schwarm verschreckt 
zurück, am Horizont steigt schwarzer Rauch 
auf. Mit dieser kleinen Szene beginnt der neue 
Roman von Abbas Khider. Es liegt etwas Be-
drohliches in der Luft; die Gotteskrieger ha-
ben das Kalifat ausgerufen. Noah eilt zum Be-
kleidungsgeschäft seines Vaters. Dort brennt 
ein großes Feuer, in dem alles, was nicht mehr 
erlaubt ist, verbrannt wird: Zigaretten, west-
liche Kleidung, Bücher, Parfum. Der Mann 
der Schwester, die jetzt wieder bei den Eltern 
wohnt, ist verschwunden, Noahs Bruder hat 
sich den Glaubenswächtern angeschlossen. 
Die Welt, in der sie leben, wird immer kleiner 
und enger. Doch die Menschen lassen sich ihre 
Freiheit nicht so leicht nehmen. So schimpft 
Noahs Cousine über den Zwang einen Niqab 
zu tragen: „Verdammt, ich fühle mich mit dem 
Ding wie ein Mehlsack,“ sagt sie und deutet 
auf ihre Brüste und ihren Hintern. „All das 
hier – geschaffen von Gott, und trotzdem soll 
es niemand sehen dürfen. Was für ein Un-
sinn!“ Und auch bei seinem Onkel trifft der 
Junge auf Verständnis. Oder ist der sogar im 
Widerstand? Ein wunderschöner, poetischer 
Roman, der noch lange nachklingt. Sehr emp-
fehlenswert!

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Bürgerbüro bleibt  
am 2. Mai geschlossen

Kronberg (kb) – Da der 1. Mai in diesem 
Jahr auf einen Freitag fällt, verlängert sich 
das Wochenende auf drei Tage. Perfekt für ei-
nen Kurzurlaub, ausgiebige Gartenarbeit oder 
einfach nur, um einmal zu entspannen. Diese 
Möglichkeit soll auch den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Kronberger Bürgerbü-
ros nicht vorenthalten bleiben. Daher bleibt 
das Bürgerbüro am Berliner Platz am Sams-
tag, 2. Mai, geschlossen. Am Dienstag, 5. 
Mai, ist das Bürgerbüro wieder zu den regulä-
ren Zeiten geöffnet.

Mitgliederversammlung  
der SKG Oberhöchstadt

Oberhöchstadt (kb) – Die Sport- und Kul-
turgemeinschaft Oberhöchstadt lädt zur au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 19. Mai, um 18.45 Uhr in der 
Sporthalle der Grundschule Schöne Aussicht 
ein. Auf der Tagesordnung steht die Neuwahl 
des Vorstandes. Die Einladung und die ge-
naue Tagesordnung ist im Internet unter 
www.SKG-im.net einzusehen.

Mammolshain wieder im Zentrum  
des Radklassikers am 1. Mai

Taunus (as) – Seit 1962 gibt es den Radklas-
siker Eschborn-Frankfurt, der viele Jahrzehn-
te „Rund um den Henninger Turm“ hieß. Und 
ein Ort ist mit dem Eintages-Klassiker, der 
seit Ende der 60er fest den Termin am 1. Mai 
einnimmt, enger verbunden als Start- und 
Zielort: der Mammolshainer Berg mit seinem 
bis zu 23 Prozent steilen „Stich“ in der Straße 
am Steinbruch. Es ist der neuralgische Stre-
ckenpunkt, den Kletterspezialisten nutzen 
müssen zum Angriff und die Sprinter irgend-
wie überstehen müssen, wenn sie an der Alten 
Oper nach dem Sieg greifen wollen. 
In diesem Jahr ist der „Mammolshainer“ von 
den Organisatoren strategisch nach hinten ge-
rückt worden. Nach der ersten von drei Über-
querungen geht es direkt weiter zum Feld-
berg. Damit wird die zweite Überfahrt in 
Mammolshain das intensive Finale einläuten, 
ehe es nach einer kurzen Runde über Kron-
berg und Limesspange nur rund 20 Minuten 
später zum letzten Mal über die Höchst-
schwierigkeit des insgesamt 211,4 Kilometer 
langen Rennens geht. Danach sind es nur 
noch rund 35 Kilometer bis ins Ziel.
Und Mammolshain feiert sein Event erneut 
gebührend. Auf dem Kranichplatz am Ende 
des Steilstücks grillt die Freiwillige Feuer-
wehr, auch der „Bienenkorb“ ist beim Geträn-
keverkauf aktiv. Auf der Videowand können 
die Fans die Live-Übertragung des HR verfol-
gen. Und wer gut zu Fuß oder mit dem Rad 
unterwegs ist (mit dem Auto ist der Ort an 
diesem Tag nicht direkt erreichbar), geht zwi-
schendurch auch noch ins Tal zur Festhalle 
des OGV Mammolshain, der ebenfalls bewir-
tet und wo gegen 15 Uhr der Apfelweinkönig 
gekürt wird. Vor der zweiten Passage der Pro-
fis kann man dann wieder oben am Berg sein. 

Letzter Auftritt Degenkolbs?
Ohne die ganz großen internationalen Stars 
wie Tadej Pogacar, Mathieu van der Poel, 
Wout van Aert, Remco Evenepoel und neu-
erdings Paul Seixas aus Frankreich liegt das 
Augenmerk der Fans beim ersten deutschen 
World-Tour-Rennen des Jahres auf den ein-
heimischen Fahrern, die im Feld der 16 
World-Tour- und fünf Pro-Continetal-
Teams fast vollständig vertreten sind – mit 
Ausnahme des Tour-de-France-Dritten Flo-
rian Lipowitz. 
Lokalmatador John Degenkolb aus Oberursel 
(Team Picnic PostNL) ist nach dem sturzbe-
dingten Fehlen im Vorjahr wieder am Start – 
womöglich ist es sogar das letzte Mal für den 
37-Jährigen, der 2011 als Neuprofi das Ren-
nen bereits für sich entscheiden konnte. Letz-
teres gilt auch für Pascal Ackermann (Team 
Jayco AlUla), den Sieger von 2019. Beide 
werden sich aber bei dem erneut verschärften 
Streckenprofil mit 3.300 Höhenmeter schwer 
tun, im Finale noch eine Rolle zu spielen, 
auch der Odenwälder Jonas Rutsch (Lotto In-
termarché), dürfte sich über das noch zacki-
gere Profil nicht freuen. Die zweite Feldberg-
Auffahrt 100 km vor dem Ziel ist für sie der 
Knackpunkt. Bessere Chancen haben auf dem 

Kurs etwa Rutschs Teamkollege, der deutsche 
Meister Georg Zimmermann, Lennard Käm-
na (Lidl-Trek), Felix Engelhardt (Team Jayco 
AlUla) und Nils Politt (UAE Team Emirates 
– XRG), der beim Heimrennen in seinem 
sonst von Stars gespickten Team vielleicht 
mal auf eigene Rechnung fahren darf. Der 
Start von Maximilian Schachmann (Soudal 
Quick-Step) ist noch nicht sicher. 
Auffällig ist die Zusammensetzung des 
Fahrerfeldes, die die Entwicklung des Ren-
nens  widerspiegelt: Zu bergfesten Klassiker-
spezialisten kommen immer mehr echte 
„Bergfahrer“. Sofern Vorjahressieger Michael 
Matthews aus Australien (Team Jayco AlUla) 
nach seinem doppelten Handgelenksbruch im 
Training sein angestrebtes Comeback geben 
kann, ist das komplette Podium von 2025 er-
neut am Start: neben ihm der Zweitplatzierte 
Magnus Cort Nielsen (Dänermark/Uno-X 
Mobility) und der Dritte Jon Barrenetxea 
(Spanien/Movistar Team).
Weitere große Namen sind nach der kurzfris-
tigen Absage des zweimaligen Weltmeisters 
Julian Alaphilippe aus Frankreich Tim Wel-
lens und Brandon McNulty (beide UAE Team 
Emirates – XRG), Søren Kragh Andersen 
(Lidl-Trek; Sieger 2023), Matthew Brennan 
(Team Visma | Lease a Bike) und Alex Aran-
buru (Cofidis). Die Spanier Pello Bilbao 
(Team Bahrain Victorious), bereits Fünfter 
des Giro d’ Italia und Sechster der Tour de 
France, sowie Ion Izagirre (Cofidis) geben als 
reine Kletterspezialisten in ihrer letzten Profi-
saison ihr Debüt beim hessischen Klassiker. 
Sie haben am Sonntag beim noch schwereren 
Klassiker Lüttich–Bastogne–Lüttich ihre 
starke Form bewiesen, ebenso wie der belgi-
sche Youngster Emiel Verstrynge, der in Lüt-
tich als Vierter ins Ziel kam und von seinem 
Team Alpecin-Premier Tech auch für Esch-
born–Frankfurt gemeldet wurde. 

Das neue Profil als Herausforderung
Die Besetzung passt zum Profil des Rennens, 
das so viele Anstiege aufweist wie nie zuvor.  
Mit dem neu integrierten steilen Burgweg in 
Niederreifenberg, der dreimal auf dem Weg 
zum Roten Kreuz bewältigt werden muss, 
zwei Feldberg-Auffahrten über die selektive-
re Südseite (einmal von Niederreifenberg 
über Rotes Kreuz, einmal von Königstein) 
und der Verschiebung des Mammolshainer 
Stichs Richtung Finale erreicht das Rennen 
eine neue Dimension. Vieles spricht für ein 
hartes, früh selektives Rennen und für eine 
Entscheidung aus einer deutlich kleineren 
Gruppe als in den Vorjahren.
Fabian Wegmann, Sportlicher Leiter und 
zweimaliger Sieger von Eschborn–Frankfurt, 
sagt: „Der Radklassiker war bereits hart, jetzt 
erhöht die Strecke den Anspruch noch einmal 
deutlich. Wir sehen das auch an der Zusam-
menstellung der Teams: Es werden weniger 
Sprinter nominiert, dafür mehr bergfeste 
Klassikerfahrer.“ John Degenkolb, vor zwei 
Jahren als Ausreißer noch Gewinner der 
Bergwertung, witzelte sogar gegenüber Weg-

mann: „Du musst was gegen mich haben“, als 
die neuen Schwierigkeiten bekannt gegeben 
wurden.  Nein – garantiert nicht, der Sportli-
che Leiter hat nur was gegen ereignislose 
Rennen, bei denen am Ende 80 Fahrer und 
mehr gemeinsam auf die Zielgerade kommen. 
Im Übrigen gehen bei der ADAC Velotour 
auch 12.000 Hobbyfahrer schon am frühen 
Morgen auf ihre drei Strecken, das Rennen 
der Klasse U23 findet in diesem Jahr nicht 
statt. Und die Kinderrennen und Nachwuchs-
klassen bis U17 bleiben auf dem Rundkurs in 
der Frankfurter Innenstadt. Weitere Informa-
tionen zum Rennen gibt es im Internet unter 
www.eschborn-frankfurt.de.

Die Durchfahrzeiten

Elite UCI WorldTour
(bei einem mittleren Tempo von 42 km/h):
Oberursel 12.30 Uhr
Niederreifenberg 13.08/13.30/14.56
Feldberg 13.13/14.39
Schloßborn 13.43/15.08
Kelkheim 14.02/15.27
Mammolshain 14.21/15.47/16.08
Königstein 14.25/15.51/16.12
Kronberg 15.54/16.15

ADAC Velotour
Oberursel 9.18–11.36 Uhr
Feldberg 10.00–12.17
Schloßborn 10.08–12.29
Kelkheim 10.25–12.54
Königstein 10.45–13.34
Kronberg 10.54–13.39

Kino-Abend und Live-Sport zum Klassiker: 
Stadtmarketing lädt auf Berliner Platz ein

Kronberg (kb) – Interessierte, die am Frei-
tag, 1. Mai, den Radsport-Klassiker 
„Eschborn-Frankfurt“ hautnah und zugleich 
ganz entspannt mitverfolgen möchten, finden 
dazu in Kronberg alles, was nötig ist. Wie in 

den Vorjahren lädt das heimische Stadtmarke-
ting für den Renntag zum „Streckenfest“ auf 
dem Berliner Platz ein. Richtig los geht es 
dort um 12.30 Uhr. Denn dann startet die 
Live-Übertragung des „Elite-Rennens“, das 
die Besucher des Festes bei freiem Eintritt auf 
einer großen Video-Wand verfolgen können. 
Auf diesem Weg erfahren die Besucherinnen 
und Besucher auch ganz genau, wann es Zeit 
wird, sich am Rand der Frankfurter Straße in 
Stellung zu bringen, um die Profis bei ihren 
beiden Kronberger Durchfahrten gegen 15.54 
und 16.15 Uhr anzufeuern. 
Von der B455 kommend werden die Fahrer 
der insgesamt 21 gemeldeten Teams die Kö-
nigsteiner Straße sowie die Merian- und Ja-
minstraße herunterjagen, in die Hainstraße 
einbiegen und dann weiter über die Frank-
furter Straße am Berliner Platz vorbei in 
Richtung Schwalbach fahren. Während es 
für die Radsport-Elite im höchsten Tempo 
weitergeht, können die Gäste des Strecken-
festes sich zwischen den beiden Durchfahr-
ten in einem der aufgestellten Liegestühle 
zurücklehnen und sich Snacks und Kaltge-
tränke schmecken lassen. Für das leibliche 

Wohl sorgen in diesem Jahr die beiden Kron-
berger Gastronomiebetriebe „Posthaus“ und 
„Gasthaus Adler“. Und das nicht nur am ei-
gentlichen Renntag, sondern auch schon am 
Vorabend des Radsport-Klassikers. Wie in 
den Vorjahren wird die Video-Wall am Don-
nerstag, 30. April, als Kino-Leinwand ge-
nutzt. In Kooperation mit „Taunus Kino“ 
wird an diesem Abend ein Film gezeigt. Der 
Eintritt ist frei. Von 17.30 Uhr an können 
sich Besucherinnen und Besucher ihren 
Platz in einem der Liegestühle suchen. 
Der Film startet um 18 Uhr. Da zu dieser Jah-
reszeit die Abende gemeinhin noch etwas 
kühlerer Natur sind, wird empfohlen, warme 
Kleidung mitzubringen. Das Ende der Veran-
staltung ist für 20.30 Uhr vorgesehen, damit 
auch alle Gäste ausgeschlafen sind, wenn es 
am nächsten Tag zum Streckenfest geht. Dort 
präsentieren sich in diesem Jahr zudem zum 
ersten Mal mit Hibike aus Kronberg und Ve-
los aus Oberhöchstadt gleich zwei in der 
Burgstadt ansässige Fahrradhändler.
Nach dem Ende der Live-Übertragung gegen 
17.30 Uhr wird um 19 Uhr das Ende des Stre-
ckenfestes eingeläutet.

Am Abend vor dem Rennen können Kinofans 
kostenlos und unter freiem Himmel einen Ki-
nofilm genießen. � Foto: Stadt Kronberg
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In einem Konzert voller Spielfreude
Leidenschaft und Virtuosität bitten 
die Cellistin AnnA nimczik und die 
Violinistin AnnA Göbel zum Tanz 
durch verschiedene Epochen und 
Stilrichtungen der Musikgeschichte.

CELLO & VIOLINE

SAITENTANZ

5.5.2026
15.30 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

Eintritt: € 10,00

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de • facebook.com/www.rosenhof.de
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15.30 UHR 

0 9 . M a i  2 0 2 6
N E I S E S  C L A S S I C  C A R S

NE I S E S - C LASS I C - CARS . D E

S A I S O N S TA R T
. . . e s  i s t  s o w e i t

Erfolgreiches Kosmetikstudio 
in Kelkheim aus persönlichen Gründen zu verkaufen. Seit 8 Jahren 
etabliert, treuer Kundenstamm, sehr guter Ruf. Modern ausgestattet, 
sofort weiterführbar. Ideal für Existenzgründer oder Erweiterung.  
Diskrete Abwicklung. Nur ernsthafte Anfragen erwünscht.

E-Mail: verkaufkosmetikstudio26@gmail.com

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r  

  

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

KönigsteinBrocks’sche 
Apotheke
im MTZ

  

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Das DRK Kronberg zieht Bilanz für  
das Jahr 2025 und startet ins Jubiläums Jahr

Kronberg (kb) – Die Jahreshauptversamm-
lung des DRK Kronberg stand sowohl unter 
dem Zeichen des Wandels als auch der Konti-
nuität. So schieden mit dem ersten Vorsitzen-
den Oliver Reis, dem zweiten Vorsitzenden 
Reinhard Stein und dem Schriftführer Heinz-
Jürgen Stein gleich drei Vorstandsmitglieder 
aus dem bisherigen Vorstand aus. Alle drei 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und ste-
hen dem neuen Vorstand auch weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite 
Neuer erster Vorsitzender ist der bisherige 
Schatzmeister Joachim Kebbekus, ihm steht 
als Stellvertreter Felix Schulte zur Seite. Neu-
er Schatzmeister ist Jörg Schmidt.
Die Kontinuität und Verlässlichkeit des Roten 
Kreuz in Kronberg hoben auch Stadtverord-
netenvorsteher Andreas Knoche und Bürger-
meister Christoph König in ihren Grußworten 
hervor. Auch wenn das Rote Kreuz keine 
städtische Institution ist, sondern ein Verein, 
so fühlt sich die Stadt Kronberg doch in der 
Pflicht zu unterstützen, wo es notwendig ist, 
ganz besonders bei der Frage der Unterbrin-
gung. Das sieht man auch daran, dass wenn 
zurzeit über die Unterbringung der Feuerweh-
ren gesprochen wird, auch das Thema der Un-
terkunft des DRK mit auf dem Tisch liegt. 
Die gute freundschaftliche Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr hob auch der Kronberger 
Wehrführer Hans Jörg Hessel in seinem Gruß-
wort hervor.
Der Geschäftsführer des Kreisverbandes 
Hochtaunus, Heiko Selzer, wies in seinem 
Grußwort besonders auf die Bedeutung des 
DRK-Standorts hin. Schließlich sei das Rote 
Kreuz in Kronberg nicht nur durch die Orts-
vereinigung, sondern auch durch das Kaiserin 
Friedrich Haus, die Kita Viktoria und Alten-
pflegeschule des Landesverbands Hessen ver-
treten und damit in der Gesellschaft sehr prä-
sent.
In seinem Jahresbericht wies der scheidende 
1.Vorsitzende Oliver Reis auf die noch immer 
Bestehende Ungleichbehandlung von ehren-
amtlichen Einsatzkräften hin. Die Freistel-
lung von Einsatzkräften der Hilfsorganisatio-
nen bei Einsätzen ist in der hessischen Ge-
setzgebung leider immer noch nicht analog 
den Feuerwehren geregelt. Es scheint aber 
langsam Bewegung in die Angelegenheit zu 
kommen.
Auch wenn 2025 keine Großschadensereig-
nisse zu vermelden waren, waren die Helfer 
der Bereitschaft gut ausgelastet. Das Jahr be-
gann am 2. Januar mit einer Gott sei dank er-
folgreichen Suchaktion in Glashütten. Zu-
sätzlich zu den üblichen Sanitätsdiensten wie 
Thäler Kerb, Radrennen, Reitturniere und 
dem Faschingsumzug berichtete Bereit-
schaftsleiterin Karin Henrich, dass zusätzlich 

zu den circa 3500 Dienststunden fast 30 Pro-
zent Zeit für ausufernde Bürokratie und Do-
kumentationspflichten anzusetzen sind.
Für das Jugendrotkreuz berichtete Lena Ge-
recht über die regelmäßigen Aktivitäten in der 
Jugendarbeit mit Gruppenabenden, Ausflü-
gen sowie der ständigen Suche nach neuen 
Mitgliedern.
In seinem Kassenbericht konnte der Schatz-
meister Joachim Kebbekus für das Jahr 2025 
einen Überschuss von 38.000 Euro vermel-
den, der durch ein überdurchschnittliches 
Spendenaufkommen, viele Sanitätsdienste 
und eine sehr restriktive Ausgabenpolitik zu-
stande kam. Er fließt, ebenso wie alle Zuwen-
dungen aus der derzeit gerade laufenden 
Spendenaktion, direkt in die Finanzierung des 
neuen Allrad Krankenwagens. Eine solche 
Beschaffung ist für einen relativ kleinen Orts-
verein nicht leicht zu stemmen, zumal bislang 
keinerlei öffentliche Zuschüsse zugesagt sind.
Die Kontinuität der Arbeit sieht man auch bei 
den Ehrungen für langjährige aktive Mitglied-
schaften. 
Durch den stellvertretenden Kreisbereit-
schaftsleiter Stefan Osthoff wurden Chris 
Martin (5 Jahre), Lena Gerecht, Laura Koch 
und Oliver Reis (jeweils 15 Jahre), Peter Ber-
ner (25 Jahre), Annette Krehmer (40 Jahre) 
und Joachim Kebbekus (50 Jahre) geehrt. 
Alle in den Schatten stellte Maria Isabel 
Track, die für 60-jährige Mitgliedschaft in der 
Bereitschaft Kronberg geehrt wurde. Ein gro-
ßes Dankeschön ging an die drei ausscheiden-
den Vorstandsmitglieder, von denen Reiner 
Stein seit über 60 Jahren vom Jugendrotkreuz 
über die Bereitschaft bis in den Vorstand aktiv 
war. Auch seitens der Politik wurde es als be-
merkenswert und angenehm empfunden, dass 
man beim DRK-Kronberg lange die gleichen 
Ansprechpartner hat.
Und damit richtete sich der Blick nach vorne. 
Das DRK Kronberg wird im gesamten Jubilä-
umsjahr mit regelmäßigen Veranstaltungen in 
der Öffentlichkeit präsent sein.
Das 125. Jubiläum startet mit einer Sonder-
vorstellung in den Kronberger Lichtspielen 
am Dienstag, 5. Mai, um 19.30 Uhr mit einem 
Kinofilm über Henry Dunant und die Grün-
dung der internationalen Rotkreuz-Bewe-
gung. Ein Nachmittag beim Kronberger Som-
mer am Samstag, 25. Juli, und ein Familien-
fest an der Unterkunft in Oberhöchstadt am 
Sonntag, 20. September, sind die Hauptveran-
staltungen des Festjahres. Bei allen Veranstal-
tungen sind die Kronberger Bürger herzlich 
eingeladen sich ein Bild über das DRK zu 
machen.
Wie sagte Joachim Kebbekus in seinem 
Schlusswort: „Schauen Sie gerne bei uns rein, 
noch besser wäre es, wenn Sie mitmachen!“

(v.l.n.r.) Karin Henrich (Bereitschaftsleiterin), Oliver Reis, Kathrin Ehrlein (Beisitzerin), Rei-
ner Stein, Heinz-Jürgen Stein, Felix Schulte, Joachim Kebbekus, Jörg Schmidt, Benny Ehrlein 
(stv. Bereitschaftsleiter) und Dr. Volker Spies (Bereitschaftsarzt)� Foto: privat

86. meet & eat – Das Business-Lunch der 
Kronberger Freiberufler und Dienstleister

Kronberg (kb) – Der Bund der Selbstständi-
gen lädt alle Kronberger Freiberufler und 
Dienstleister wieder zu seinem nächsten 
„meet & eat“ ein, das am Donnerstag, 7. Mai, 
von 12.30 bis 14 Uhr bei Klinger Delikates-
sen & Wein in der Tanzhausstraße 10 stattfin-
det. „Wie immer freuen wir uns auf ein buntes 
Miteinander von Kronberger Freiberuflern 
und Dienstleistern“, so das Team.
Das „Meeting am ersten Donnerstag im Mo-
nat“ dient neben der Freude am gemeinsamen 
Essen dem Ziel, neue Kontakte zu knüpfen 

und alte zu vertiefen. Bei Interesse wird auch 
eine mögliche Teilnahme der Freiberufler und 
Dienstleister beim „Rendezvous in Kronberg“ 
am Sonntag, 13. September, besprochen.
Das Team hofft auf einen abwechslungsrei-
chen Austausch mit vielen „alten“ und „neu-
en“ Teilnehmern. Jeder ist willkommen.
Eine verbindliche Anmeldung bis Dienstag, 
5. Mai, um 12 Uhr ist im Internet unter https://
doodle.com/group-poll/participate/dP-
KAM01b oder über die BDS-Geschäftsstelle 
nötig.
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Kronberger Waldschwimmbad startet am 
2. Mai in die Saison – Preise bleiben unverändert

Kronberg (kb) – Im Kronberger Wald-
schwimmbad befinden sich die Vorbereitun-
gen für die Freibad-Saison auf der Zielgera-
den. Und das aus gutem Grund. Schließlich 
wird das Bad im Norden der Burgstadt in die-
sem Jahr bereits wieder Anfang Mai öffnen. 
Das hatten die Stadtverordneten 2025 so 
mehrheitlich beschlossen. 
Da sich der Westen des Taunus am 1. Mai we-
gen des Radklassikers „Eschborn-Frankfurt“ 
erfahrungsgemäß im Ausnahmezustand be-
findet, startet die Freibadsaison am Samstag, 
2. Mai. Für 9 Uhr lädt Kronbergs Erster Stadt-
rat Heiko Wolf an diesem Samstag zum offi-
ziellen Anschwimmen ein. Eine Einladung, 
die Wolf in der jüngsten Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung mit einem Augenzwin-
kern auch noch einmal ganz explizit vor allem 
an all diejenigen richtete, die im vergangenen 
Jahr für eine frühere Öffnung des Bades vo-
tiert hatten. 
Dass das Wasser gerade im 50 Meter langen 
Schwimmerbecken Anfang Mai doch noch 
ziemlich frisch sein dürfte, darauf ist Heiko 
Wolf gefasst und darauf sollten sich auch alle 
anderen Freibad-Gäste einstellen. Da aus-
schließlich Sonnenenergie genutzt wird, um 
über einen Absorber auf dem Dach des Be-
triebsgebäudes das Kronberger „Badewasser“ 
aufzuheizen, dauert es in der Regel einige 
Zeit im laufenden Betrieb, bis es auf Tempe-
ratur gebracht ist. 
Das Team des Waldschwimmbads braucht 
hingegen keine Aufwärmzeit. „Wir werden 
vom Start weg auf Betriebstemperatur sein“, 
lacht Schwimmmeisterin Verena Methfessel. 
Gemeinsam mit ihrer Kollegin Parnian Bita-
raf wird sie auch in der anstehenden Badezeit 
am Beckenrand, auf der Liegewiese und vor 
allem auch in der Technik des Bades ein 
wachsames Auge darauf haben, dass alles 
möglichst reibungslos läuft. 
Unterstützt werden die beiden Fachangestell-
ten für Bäderbetriebe dabei im zweiten Jahr 
von Azubi Max Möller und Mathias Külzer in 
neuer Funktion. War Letzterer in den vergan-
genen Jahren bereits als Rettungsschwimmer 
im Waldschwimmbad im Einsatz, so wird er 
für die kommende Saison mit einem zeitlich 
befristeten Vertrag ausgestattet und so zum 
Bestandteil des Teams. Von den rund 1.800 

Arbeitsstunden, die in jeder Saison über ex-
terne Kräfte abgedeckt werden, werde Külzer 
1.300 übernehmen. Die verbleibenden 500 
Stunden fallen an besonders heißen und damit 
meist besonders besucherstarken Tagen an 
und werden auch in der kommenden Badsai-
son über externe Kräfte abgedeckt. „Mathias 
ist seit 2018 bei uns. Er kennt das Bad und die 
Gäste kennen ihn, das macht den Übergang 
leicht und hilft uns sehr“, so Methfessel. Ei-
ner von gleich mehreren Vorteilen sei, dass 
man die bislang häufig wechselnden, nicht 
selten ortsfremden Zusatzkräfte nicht täglich 
neu einweisen müsse. 

Schwimmkurs-Angebot
Die so gesparte Zeit wird das Team des 
Waldschwimmbads in der kommenden Sai-
son unter anderem dafür nutzen, um 
Schwimmkurse für Kinder und Fortgeschrit-
tene anzubieten. „Wir hatten hierzu in der 
Vergangenheit immer mal wieder Nachfra-
gen und jetzt auch die personellen Möglich-
keiten dafür. Daher möchten wir in dieser 

Saison einen ersten Testlauf starten“, erklärt 
Schwimmmeisterin Parnian Bitaraf. Bei der 
Planung der Kurse habe man sich bewusst 
auf die Rand- und Mittagszeiten beschränkt, 
gelte doch das Hauptaugenmerk dem Bade-
betrieb. „Unser Bad ist ein klassisches Fami-
lienbad – das macht das Arbeiten hier sehr 
angenehm, aber nicht weniger zeitintensiv 
und verantwortungsvoll“, unterstreicht Vere-
na Methfessel. Vor allem dann nicht, wenn 
das Badegeschäft an heißen Tagen so richtig 
brummt. Mit jedem Grad mehr auf dem 
Thermometer steigt schließlich auch die 
Zahl der Besucher – und das in ganz seltenen 
Fällen sogar so stark, dass die Wasserqualität 
darunter leiden kann. Im vergangenen Jahr, 
so die beiden Schwimmmeisterinnen, habe 
es zwei wirklich heiße Tage gegeben, an de-
nen das der Fall gewesen sei und man zeit-
weise den Zugang zum Waldschwimmbad 
habe schließen müssen. Methfessel: „Das ist 
aber wirklich die ganz große Ausnahme. Bei 
im Schnitt zwischen 67.000 und 80.000 Be-
suchern wie auch 137 Öffnungstagen pro 

Saison findet bei uns jeder seinen Platz, sei-
ne Erholung und seinen Badespaß“. Ob die 
Verantwortlichen der Stadt in diesem Jahr 
mit einem spürbaren Anstieg der Besucher-
zahlen rechnen? Immerhin wird das König-
steiner Freibad aufgrund eines schweren 
Schadens an der Schwimmbad-Technik vor-
aussichtlich die ganze Saison über geschlos-
sen bleiben müssen. „Sollte sich das, was 
auch wir der Presse entnommen haben, be-
wahrheiten, dann wäre das natürlich sehr be-
dauerlich für unsere Nachbarn“, betont Ers-
ter Stadtrat Heiko Wolf, verbunden mit einer 
herzlichen Einladung an die Königsteiner, 
sich im Kronberger Waldschwimmbad abzu-
kühlen. Wolf: „Wir freuen uns über alle Gäs-
te, die bei uns die Badesaison mit Skyline-
Blick genießen.“ 
Bis zum Saisonstart am 2. Mai, so Kronbergs 
Erster Stadtrat, sollten auf dem Freibad-
Parkplatz dann auch die Arbeiten am Bau 
der neuen großflächigen Photovoltaik-Anlage 
abgeschlossen sein. Mit der Inbetriebnahme 
der Freibad-Gastronomie nach Pächterwech-
sel werde es dagegen noch ein klein wenig 
länger dauern. Doch auch hier seien die Um-
bauarbeiten laut Wolf auf sehr gutem Weg. 
Ende Mai sollte hier mit der Wiedereröff-
nung der Gaststätte zu rechnen sein – im 
neuen Gewand und mit neuem Konzept.
Unverändert bleiben hingegen in diesem 
Jahr die Öffnungszeiten wie vor allem auch 
die Eintrittspreise. „In Anbetracht der auch 
für uns stetig steigenden Kosten für Betrieb 
und Instandhaltung werden wir in Zukunft 
nicht umhin kommen, eine Anpassung der 
Preise in den Blick zu nehmen. In diesem 
Jahr verzichten wir aber bewusst noch ein-
mal darauf“, so Heiko Wolf. 
Geöffnet ist das Kronberger Waldschwimm-
bad von Samstag, 2. Mai, an von Montag bis 
Freitag jeweils von 6.30 bis 19.15 Uhr, Ba-
deschluss ist unter der Woche um 19.45 Uhr. 
Samstags, sonntags und an Feiertagen öffnet 
das Bad von 8 bis 19.15 Uhr. Badeschluss ist 
auch hier um 19.45 Uhr. 
Diese und weitere Informationen finden sich 
auch im Internet unter www.kronberg-wald-
schwimmbad.de. Über diese Seite können 
auch Einzel-Tickets, Zwölfer- sowie Saison-
karten erworben werden.

Noch wird die Freibad-Gaststätte umfassend saniert. Ende Mai jedoch sollten die Arbeiten 
abgeschlossen sein und der Betrieb mit neuem Konzept wieder anlaufen können. 
� Foto: Stadt Kronberg

26 Lamborghinis zu Gast vor „Mangia Mangia“

Kronberg (ivy) – Das italienische Restaurant 
„Mangia Mangia“ wurde an diesem Abend 
zum Schauplatz einer besonderen Kulisse. 26 
Lamborghinis von privaten Kunden aus dem 
Raum Frankfurt fanden bei einer gemeinsa-
men Ausfahrt ihren Weg nach Kronberg. In 
Kolonne zogen die italienischen Sportwagen 
mit ihrem unverwechselbaren sowie charakte-
ristischen Design durch die Straßen Kron-
bergs und kamen schließlich vor „Mangia 
Mangia“ zum Stehen. 
Einige Passanten hielten inne und wunderten 
sich über diesen Auftritt. Kinder und Jugend-

liche waren gekommen um die Luxuswagen, 
die in Reih und Glied vor dem Restaurant 
parkten, zu bestaunen. Anschließend folgte 
ein Aperitiv und ein gemeinsames Abendes-
sen im Restaurant. Den Gästen wurde dabei 
ein Aperitiv von Frerejean Freres aus der 
Champagne gereicht. Die Dörr Group hatte 
im Rahmen ihres Season Opening 2026 zu 
dieser Veranstaltung eingeladen und präsen-
tierte damit Möglichkeiten zum Netzwerken 
und die Leidenschaft für diese Sportwagen 
gemeinsam in entspannter Atmosphäre auszu-
leben. 

Die Sportwagen parkten in Reih und Glied vor dem italienischen Restaurant. � Foto: Wreth

Langer Lernabend in der Stadtbücherei
Kronberg (kb) – Für Interessierte, die auf der 
Suche nach einem ruhigen Ort zum Lernen 
sind und dazu gerne mal raus aus den eigenen 
vier Wänden möchten, hat die Kronberger 
Stadtbücherei ein besonderes Angebot. Für 
Donnerstag, 30. April, lädt das Team der Bib-
liothek zum „Langen Lernabend“ ein. Von  

19 bis 21 Uhr können Interessierte in der 
Stadtbücherei vorbeischauen und in aller 
Ruhe und angenehmer Atmosphäre lernen. 
Kostenloses WLAN sowie ein Bereich, in 
dem der Verzehr von Snacks und Getränken 
erlaubt ist, stehen zur Verfügung. Am genann-
ten Abend gibt es keine Ausleihe.

Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen
Oberhöchstadt (kb) – Der Sportschützenver-
ein 1967 Oberhöchstadt lädt alle Interessier-
ten zu den Stadtmeisterschaften im Luftge-
wehrschießen ein. Die Meisterschaften finden 
in der Zeit von Montag, 11., bis Freitag,  
29. Mai, im Schützenverein Oberhöchstadt, 
Altkönigstraße 30 im Haus Altkönig, statt. 
Auch in diesem Jahr haben Kinder zwischen 
acht und elf Jahren die Möglichkeit, in der 
Einzelwertung mit dem Lichtgewehr zu schie-
ßen und so ebenfalls an den Stadtmeister-
schaften teilzunehmen. Alle Personen ab acht 
Jahren (ab 12 Jahren Luftgewehrschießen 
möglich), nach oben gibt es keine Altersbe-
grenzung. Mitglieder eines Schützenvereins 
oder dem Deutschen Schützenbund sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen. 
Es werden maximal zehn Probeschüsse sowie 
20 Wertungsschüsse auf eine Distanz von 
zehn Metern im Stehen abgegeben. Eine ge-
mischte Mannschaft besteht aus drei Teilneh-
menden, unabhängig vom Geschlecht. Eine 
Damenmannschaft setzt sich ausschließlich 
aus drei weiblichen Schützinnen zusammen 
und wird gesondert gewertet. In sämtlichen 
Klassen ist zudem eine Teilnahme von Ein-
zelschützinnen und Einzelschützen möglich.
Eine Jugendmannschaft besteht aus drei Teil-
nehmenden im Alter von zwölf bis einschließ-
lich 17 Jahren. Jugendliche haben die Mög-
lichkeit, aufgelegt zu schießen.
Die Termine für Jugendmannschaften werden 
nach vorheriger Absprache mit Renate Weid-
mann (Kontaktdaten siehe unten) festgelegt.
Auch in diesem Jahr bietet der Verein für Kin-
der im Alter von acht bis einschließlich elf 
Jahren das Lichtgewehrschießen in Form ei-
ner Einzelwertung an. Die Anmeldung hierfür 
erfolgt ausschließlich über Renate Weidmann 
per E-Mail an rwssvoberhoe@online.de oder 
unter Telefon 01773396267.
Die Startzeiten werden direkt bei der Anmel-
dung durch Renate Weidmann vergeben; ohne 
zugewiesene Startzeit ist eine Teilnahme nicht 
möglich. Anmeldeschluss ist Mittwoch, 6. 
Mai, um 19 Uhr. Für Teilnehmende ab 50 Jah-
ren wird das aufgelegte Schießen angeboten, 

sowohl für Mannschaften (jeweils drei Per-
sonen) als auch für Einzelschützinnen und 
Einzelschützen (Ausweispflicht). Auflage-
Mannschaften sind bei der Anmeldung ge-
sondert anzugeben. Ein gleichzeitiger Start 
in der Disziplin freistehend ist für Auflage-
schützinnen und -schützen nicht zulässig.
Neben den erfolgreichsten Mannschaften 
werden auch die Stadtmeisterinnen und 
Stadtmeister der jeweiligen Klassen geehrt. 
Zusätzlich werden Sonderpreise vergeben, 
beispielsweise für den Verein mit der 
höchsten Anzahl an teilnehmenden Ju-
gendlichen.
Das Zeitlimit für alle beträgt einschließlich 
Probe- und Wertungsschießen 40 Minuten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 13,50 Euro 
pro Mannschaft sowie 4,50 Euro für Ein-
zelschützinnen und Einzelschützen und für 
das Lichtgewehrschießen. In den Gebühren 
enthalten sind Versicherung, Scheiben so-
wie Munition für das Trainings- und Wer-
tungsschießen.
Das freie Training mit vorheriger Anmel-
dung findet am Montag, 4., und Donners-
tag, 7. Mai, jeweils um 19 Uhr statt.
Jede Schützin und jeder Schütze darf pro 
Verein nur einmal starten, also lediglich in 
einer Mannschaft antreten (entweder ste-
hend freihand oder stehend aufgelegt). 
Eine Teilnahme für mehrere verschiedene 
Vereine ist jedoch möglich.
Bei Interesse bittet der Verein um Rücksen-
dung des Anmeldeformulars bis spätestens 
Mittwoch, 6. Mai, an Matthias Weigelt per  
E-Mail an matthiasweigelt1999@gmail.
com (Betreff: „Stadtmeisterschaften“). Für 
Rückfragen steht Matthias Weigelt unter 
Telefon 0175-8665731 über WhatsApp zur 
Verfügung. Die Siegerehrung mit Preisver-
leihung und Pokalübergabe für die Siege-
rinnen und Sieger der Damen-, gemischten 
und Jugendmannschaften sowie für die 
Stadtmeisterinnen und Stadtmeister und 
die Gewinner der Sonderpreise findet am 
Freitag, 12. Juni, um 17 Uhr im Haus Alt-
könig (Blauer Saal) in Oberhöchstadt statt.
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
Frankfurter Landstr. 86 • 61440 OberurselFrankfurter Landstr. 86 • 61440 Oberursel
  Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfläche

Mit Herz dabei
Jetzt noch bis zum 31. Mai engagierte Personen und 
Initiativen für den Bürgerpreis 2026 nominieren.

www.taunussparkasse.de/buergerpreis

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Nasrin Siege in der Kronberger Bücherstube

Kronberg (nel) – Die Bücherstube von Dirk 
Sackis füllte sich zunehmend an dem Abend, 
an dem die Lesung von Nasrin Siege statt-
fand. Das Team der Bücherstube stellte noch 
zusätzliche Stühle auf, weil immer mehr Inte-
ressierte in den kleinen Laden kamen, um der 
deutsch-iranischen Autorin zuzuhören.
Barbara Walz-Sackis führte Nasrin Siege und 
das Publikum in einem interviewähnlichen 
Format durch den Abend. Alle Beteiligten 
freuten sich über den großen Zuspruch – zu-
gleich wurde schnell deutlich, wie außerge-
wöhnlich und facettenreich das Leben von 
Nasrin Siege ist.
Auf die Frage, wie es zu ihrem Buch „Vor mir 
die Reise“ kam, verwies Siege auch auf die 
aktuelle Lage im Iran. „Ich wurde hellhörig, 
auch auf mein eigenes Leben, das ich in so 
unterschiedlichen Welten verbracht habe“, er-
klärte sie. Der eigentliche Auslöser für das 
Buch sei jedoch die Ermordung der jungen 
Jina Mahsa Amini im September 2022 gewe-
sen. Die „Sittenpolizei“ habe sie auf der Stra-
ße getötet – „wegen ein bisschen Haare“, sag-
te Siege. Das Schicksal der jungen Frau habe 
Erinnerungen an ihre eigene Kindheit im Iran 
wachgerufen und sie zum Schreiben moti-
viert. „Das Zuhause ist dort, wo das Bedürfnis 
nach Flucht endet“, beschrieb sie diesen inne-
ren Zusammenhang.
Nasrin Siege, 1950 in Teheran geboren, ver-
ließ den Iran bereits als Kind mit ihrer Fami-
lie und kam in den 1950er-Jahren nach 
Deutschland. In Hamburg erlebte sie als 
schwarzes Mädchen in den 1960er-Jahren 
Ausgrenzung und Alltagsrassismus. Gerade 
weil dunkle Haut und dunkle Haare damals in 
der Nachkriegszeit selten waren, habe sie sich 
oft wie eine Attraktion gefühlt. Später studier-
te sie in Deutschland Pädagogik und Psycho-
logie. Deutsch beschreibt sie selbst – zur 
Überraschung der Zuhörerinnen und Zuhörer 

– als eine der schönsten Sprachen, weil sie für 
sie nicht nur eine neue Heimat, sondern auch 
ein wichtiges Mittel des Ausdrucks wurde.
Seit den 1980er-Jahren wurde Afrika zu ei-
nem zentralen Teil ihres Lebens. Siege lernte 
Swahili und lebte über viele Jahre in verschie-
denen Ländern des Kontinents, unter anderem 
in Sambia und Tansania. Dort bekam sie auch 
ihre Kinder. 
Besonders prägend waren ihre sozialen Pro-
jekte mit Straßenkindern, von denen viele 
AIDS-Waisen waren. Sie arbeitete eng mit 
Kindern und Jugendlichen zusammen, erzähl-
te ihnen Märchen, las vor und entwickelte ge-
meinsam mit ihnen Geschichten. Für sie ist 
Erzählen eine Form der Verbindung: Ge-
schichten schafften Gemeinschaft und ver-
banden Menschen weltweit. In ihrer Arbeit 
spricht Siege immer wieder aus der Perspekti-
ve einer Mutter und Psychologin. Genau die-
se Verbindung aus Fürsorge, Erfahrung und 
analytischem Blick machen ihre Texte und ihr 
Engagement besonders glaubwürdig. Ihre 
Autobiografie ist damit nicht nur ein persönli-
cher Lebensbericht, sondern auch ein Aufruf, 
hinzuschauen, zuzuhören und Verantwortung 
zu übernehmen. 
Abwechselnd beantwortete Siege die Fragen, 
die ihr gestellt wurden, las einige kleine Aus-
züge aus dem Buch vor und erzählte größten-
teils von vielen Erinnerungen an prägende 
Momente, Gedanken, die sie hatte und erläu-
terte Zusammenhänge. Insgesamt wurde die 
Veranstaltung als sehr kurzweilig wahrge-
nommen, gleichzeitig lehrreich, bewegend 
und spannend. 
Die Zuhörerinnen und Zuhörer hingen ge-
bannt an Sieges Lippen und stellten im Nach-
hinein auch einige interessierte Nachfragen. 
Anschließend konnte bei einem Glas Wein 
noch weiter über ihr Werk gesprochen und 
sich über ihr Leben ausgetauscht werden.

Nasrin Siege begeisterte alle Gäste in der Bücherstube mit ihrem bewegenden Leben. �
� Foto: El Manshi

Apfelwein-Wettbewerb beim Apfelmarkt
Kronberg (kb) – Der Altstadtkreis Kron-
berg  und der Obst- und Gartenbauverein 
(OGV) Kronberg laden auch in diesem Jahr 
wieder zum beliebten Apfelwein‑Wettbe-
werb ein. Im Rahmen des Kronberger Apfel-
markts am Sonntag, 20. September, – eine 
Woche früher als sonst – wird bereits zum 
32. Mal das beste selbstgekelterte „Stöffche“ 
gesucht.
Alle Apfelweinliebhaberinnen und ‑liebha-
ber aus Kronberg, Schönberg und Ober-
höchstadt sind eingeladen, ihren selbstge-
machten Apfelwein einzureichen und Teil 
dieses traditionsreichen Wettbewerbs zu 
werden. Eine unabhängige Jury kürt den 
neuen „Kronberjer Äppelwoimaster 2026“ – 
eine besondere Auszeichnung für Leiden-
schaft und Kreativität rund um das regionale 
Kultgetränk. Der Altstadtkreis und der OGV 
freuen sich auf zahlreiche Einreichungen, 

vielfältige Geschmacksnuancen und einen 
spannenden Wettbewerb im Zeichen der Ap-
felwein‑Tradition.

Teilnahmebedingungen im Überblick
Einreichung: – Pro Teilnehmer ist eine Probe 
zugelassen.
Leergutabholung: Samstag, 2. Mai, zwischen 
9 und 12 Uhr bei Thorsten Buss, Grabenstra-
ße 2 (Alternativtermin nach Absprache mit 
Thorsten Buss unter Telefon 0160‑6161476).
Abgabe des Apfelweins: Samstag, 9. Mai, 
zwischen 9 und 12 Uhr, ebenfalls Grabenstra-
ße 2.
Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro.
Der Altstadtkreis Kronberg und der Obst- und 
Gartenbauverein Kronberg freuen sich auf 
viele engagierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und einen genussvollen Wettbewerb 
rund um den Apfelwein.
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Häufigste Mängel  
im Alter
Im Alter sinkt die Muskelmas-
se und damit der Energiebe-
darf. Aber auch das Durstgefühl 
nimmt ab. In Folge kommt es 
zu einer Unterversorgung von 
Magnesium, da die Menschen 
weniger Mineralwasser trinken. 
Auch der Calcium-Bedarf ist pro-
blematisch, zumal in Deutsch-
land immer weniger Milchpro-
dukte konsumiert werden. Im 
Alter wird mehr Calcium aus 
dem Körper ausgeschwemmt, 
wie eingelagert, weil die Auf-
nahme im Darm nicht mehr so 
effizient funktioniert. Früher hat 
man bis zu 1 Gramm Calcium pro 
Tag zugesetzt. Dies hatte aber 
eine höheres Sterberisiko durch 
Herz-Kreislauferkrankungen zur 
Folge. Heute wird eine maxima-
le Zufuhr von 500 mg pro Tag 
empfohlen. In Verbindung mit 
Calcium ist auch das Vitamin D 
zu nennen, denn die Fähigkeit 
der Haut dieses zu bilden, nimmt 
im Alter auch ab. Ganz wichtig 
ist das Vitamin B12, da die Auf-
nahme vermindert ist und es so-
wieso nur in tierischer Nahrung 
vorhanden ist. Wenn wir schon 
bei tierischer Nahrung sind: Ei-
weiß ist wichtig für den Erhalt 
der Muskeln und des Immunsys-
tems. Hier ist die Empfehlung 1 
Gramm pro Kilo Körpergewicht 

pro Tag. Am Ende ist Eisen noch 
wichtig. Dieser Bedarf ist über 
den Arzt zu prüfen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr
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Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

„Demenzfreundliches Kronberg“: Sicherer 
Umgang mit Menschen mit Demenz im Alltag

Kronberg (kb) – Eine Kundin wirkt plötzlich 
orientierungslos, ein Gast wiederholt dieselbe 
Frage mehrmals, ein Fahrgast reagiert unge-
wohnt gereizt – Situationen wie diese gehören 
für viele Menschen mit Demenz zum Alltag. 
Für ihr Umfeld sind sie oft überraschend und 
mit Unsicherheit verbunden.
Wie man in solchen Momenten ruhig, res-
pektvoll und hilfreich reagieren kann, zeigt 
eine kostenfreie Schulung im Rahmen des 
Projekts „Demenzfreundliches Kronberg“. 

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 5. Mai, 
um 19 Uhr in der Villa Winter, Heinrich-Win-
ter-Straße 4A, statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Die Plätze sind begrenzt, eine Anmel-
dung ist erforderlich per E-Mail an projekt-
kronberg@breuerstiftung.de.
Die Schulung richtet sich an alle Interessier-
ten – insbesondere an Mitarbeitende aus Ein-
zelhandel, Gastronomie, Dienstleistung sowie 
an Bürgerinnen und Bürger, die im Alltag mit 
dem Thema Demenz in Berührung kommen. 
Im Mittelpunkt stehen konkrete Alltagssitua-
tionen: Woran erkennt man Demenz? Welche 
Herausforderungen entstehen für Betroffene? 
Und was hilft im Umgang wirklich weiter? 
Die Teilnehmenden erhalten praxisnahe Im-
pulse sowie konkrete Hinweise für den Um-
gang im Alltag. Zudem bietet die Schulung 
Raum für Fragen und Austausch.
Das Projekt „Demenzfreundliches Kron-
berg“ wird getragen von der Hans-und-Ilse-
Breuer-Stiftung gemeinsam mit dem Rotary 
Club Kronberg. Ziel ist es, die Stadt Schritt 
für Schritt verständnisvoller und sicherer 
für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen zu gestalten. Viele Betroffene sind 
weiterhin selbstständig unterwegs – und 
profitieren davon, wenn ihre Umgebung 
aufmerksam und unterstützend reagiert. 
Weitere Informationen finden Interessierte 
im Internet unter www.breuerstiftung.de 
und www.kronberg.rotary.de.

Das Logo der Initiative „Demenzfreundliches 
Kronberg“ dient als Erkennungszeichen. �
� Foto: privat

Ursula Philippi als Vorsitzende bestätigt – 
Aktivitäten und großes soziales Engagement

Kronberg (kb) – „Wir sind zwar nur ein klei-
ner Verein, aber unsere Bilanz kann sich se-
hen lassen“, betonte die im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung einstimmig in ihrem 
Amt bestätigte Vorsitzende des Partner-
schaftsvereins Kronberg-Ballenstedt, Ulla 
Philippi. Das eindeutige Votum galt auch für 
die weiteren Vorstandsmitglieder Felicitas 
Hüsing, Brigitte Möller, Daniella Münch und 
Hannelore Muth-Ziebe, die den Vorstand 
künftig verstärkt. Camilla Burg und Tanja 
Weidmann sind die neu gewählten Kassen-
prüfer, Klaus Temmen steht als Ersatzkassen-
prüfer zur Verfügung. Steffi Lindenberg-
Meichle, die seit dem Jahr 2009 aktiv im Vor-
stand tätig war und in den Anfängen als Aus-
zubildende von Ballenstedt nach Kronberg 
kam, hat ihr Amt, sehr zum Bedauern des 
Vereins, niedergelegt. Sie wird ihm jedoch 
auch in Zukunft sehr verbunden bleiben. Hei-
di Linnen kann aus gesundheitlichen Gründen 
ebenfalls nicht mehr kandidieren.
Die deutsch-deutschen Städtepartnerschaf-
ten, dazu zählt seit über 35 Jahren auch der 
Kronberger Verein, sind aufgrund ihrer his-
torischen Rolle als „Brückenbauer“ in einem 
einst geteilten Land wohl einzigartig. Sie bo-
ten damals trotz der Systemgegensätze Räu-
me für persönliche Begegnungen und Aus-
tausch. Das Gemeinschaftsgefühl ist bis heu-
te geblieben und damit eine wichtige Trieb-
feder für das weitere Zusammenwachsen 
zwischen Ost und West. Bürgermeister Kö-
nig erinnerte in seinen Grußworten an das 
damalige Novum dieser Partnerschaften im 
deutsch-deutschen Verhältnis, das zunächst 
von Annäherung und Ausreisewillen geprägt 
war. „Diese Partnerschaft ist eine mit Leben 
erfüllte und es ist wichtig, die Idee in die 
nächste Generation zu tragen.“ Ulla Philippi 
betonte in ihrem Rechenschaftsbericht: „Wir 
sind weiterhin davon überzeugt, dass in die-
ser schwierigen weltpolitischen Lage die 
Partnerschaftsvereine einen ganz wesentli-
chen Beitrag leisten, sowohl im europäi-
schen zwischenstaatlichen Bereich, als auch 
im innerdeutschen Verhältnis der Menschen 
unseres Landes untereinander – zum gegen-
seitigen Verständnis, Toleranz und Freund-
schaft.“ 
Der Verein belässt es nicht bei Worten, son-

dern ordnet in diesem Zusammenhang den 
Jugendbegegnungen eine Schlüsselrolle zu. 
Auch in diesem Jahr wird es ein Fußball-Tur-
nier zwischen Ballenstedter und Kronberger 
Jugendlichen geben, diesmal von Donnerstag, 
4. bis Sonntag, 7. Juni, in der Partnerstadt im 
Harz. Im kommenden Jahr ist ein Turnier mit 
„Kickern“ aus allen vier Partnerstädten sowie 
einer Mannschaft aus Guldental in der Tau-
nusstadt geplant. Federführend dabei ist Da-
niela Münch.
Wesentlich im Vereinskalender sind gesellige 
Veranstaltung, die Teilnahme an den zahlrei-
chen Märkten, dem Europatag, an Empfängen 
sowie Ausflügen und Reisen. Die diesjährige 
„große“ Fahrt führt entlang der „Europäi-
schen Route der Backsteingotik und zu 
Schlössern der mecklenburgischen Herzöge“. 
Eine geplante Tagesfahrt nimmt sich „Wies-
badens kleiner Schätze“ an. 
Eine wichtige Aufgabe im Verein ist das sozi-
ale Engagement in Ballenstedt, auf das Ulla 
Philippi als zentrales Thema ihrer Ausführun-
gen ausführlich einging. In Abstimmung mit 
dem Ballenstedter Vorstand würden in Einzel-
fällen die Kosten für notwendigen Nachhilfe-
unterricht übernommen, ein professionelles 
Unterrichtsangebot mit Freizeitgestaltung, 
kleinere Ausflüge und weiterer Hilfe für Kin-
der gefördert, „die nicht nur die finanziellen 
Engpässe des Elternhauses zu spüren bekom-
men, sondern teils unter sehr schwierigen Fa-
milienverhältnissen aufwachsen müssen.“ Es 
sei eine Sommerfreizeit gesponsert worden 
und auch Grundschulen würden gezielt unter-
stützt. Diese Hilfestellungen sollen fortge-
führt werden, jeweils mit den Helferinnen 
und Helfern in Ballenstedt abgestimmt. Die-
ses Miteinander gründet auf vielen freund-
schaftlichen Bindungen, die nicht nur die Ur-
sprungsidee seit der Verschwisterung tragen, 
sondern sie auch zukunftsfähig gestalten sol-
len. Mag sein, dass es nur kleine Vereine sind, 
aber sie ermöglichen intensivere persönliche 
Kontakte, funktionieren unbürokratisch und 
der Aufwand hält sich in Grenzen. Drei gute 
Gründe, warum sich eine Mitgliedschaft 
lohnt. 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen, Ak-
tuellem und Terminen finden Interessierte im 
Internet unter www.kronberg-ballenstedt.de.

v.l.n.r.: Steffi Lindenberg-Meichle, die dem aktuellen Vorstand nicht mehr angehört, Daniela 
Münch, Dr. Ursula Philippi, Brigitte Möller, Felicitas Hüsing, Hannelore Muth-Ziebe und 
Christoph König� Foto: privat

Opel-Zoo öffnet am 1. Mai früher
Kronberg (kb) – Am Freitag, 1. Mai, findet 
wieder das Straßenradrennen „Eschborn 
Frankfurt – Der Radklassiker“ statt. Der Stre-
ckenverlauf berührt auch die An- und Abfahrt 
zum und vom Opel-Zoo, der daher an diesem 
Tag bereits um 8.30 Uhr öffnet.
Bis 10.15 Uhr und ab 16.30 Uhr sollte der 
Opel-Zoo aus allen Richtungen wieder unein-
geschränkt erreichbar sein. In der Zwischen-
zeit sind Zu- und Abfahrt zu folgenden Zeiten 
eingeschränkt oder nicht möglich: von 14 bis 
15.30 Uhr ist die Zu-/Abfahrt nur über den 
Falkensteiner Stock möglich (B455 Richtung 
Oberursel), es ist außerdem keine Zu-/Ab-
fahrt möglich von 10.15 bis 14 Uhr und von 
15.30 bis 16 Uhr. 
Zudem ist zu beachten: Die Zufahrten zum 
Waldparkplatz sind am 1. Mai gesperrt.  
Er kann an diesem Tag nur über die Zoopark-

plätze am Haupteingang angefahren werden. 
Der „Radklassiker“ ist eins der wichtigsten 
Eintagesrennen in Deutschland. Die an-
spruchsvolle Rundstrecke von Eschborn 
durch den Taunus zum Ziel in Frankfurt ist 
immer wieder eine Herausforderung für die 
teilnehmenden Profis und Amateure und lockt 
viele Radbegeisterte an die Strecke.
Zoodirektor Dr. Thomas Kauffels hofft dar-
auf, dass die Zoobesucher sich an diesem Tag 
wieder gut auf die Gegebenheiten und die ein-
geschränkten Zu- und Abfahrtzeiten einstel-
len. „Wer das einplant, sollte den Zoobesuch 
ungehindert genießen und – wer will – sogar 
ein wenig ,Radsport-Atmosphäre’ schnup-
pern können. Im Opel-Zoo werden wir wieder 
alles daransetzen, dass unsere Zoobesucher 
und die Radfans gleichermaßen auf ihre Kos-
ten kommen“, so der Zoodirektor.
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

– 
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Sanitätshaus Achim Kunze 
im Facharztzentrum Königstein –

Der Mensch im Mittelpunkt
Als einer der führenden Vollanbieter der Gesundheits- 
und Sanitätshausbranche mit 16 Standorten im Rhein-
Main-Gebiet bietet das Sanitätshaus Achim Kunze ein 
großes Spektrum an Hilfsmitteln, Produkten und Bera-
tung. Einer der Standorte befindet sich im Facharztzent-
rum Königstein (Bischof-Kaller-Straße 1). Ein umfang-
reiches Sortiment allen Bereichen der Orthopädie- und 
Rehatechnik, der orthopädischen Schuh- und Einlagen-
technik, mit Sanitätshausprodukten und Maßanfertigun-
gen stellt die optimale Versorgung aus einer Hand sicher. 
Das Sanitätshaus Achim Kunze, ein Haus für Gesundheit, 
Fitness und Rehabilitation. Zum Sortiment gehören ne-
ben Einheitsprodukten insbesondere die Maßanfertigun-
gen der orthopädischen Zentralwerkstatt in Wiesbaden, 
der Einlagenwerkstatt und des Reha-Sonderbaus. Dabei 
werden die individuellen Anpassungen von einem Tech-
niker vor Ort vorgenommen. 

Im Sanitätshaus finden Sie Hilfe:
•  in der Rehabilitation nach Operationen oder bei 

akuten Erkrankungen
• in der Prävention, um Krankheiten vorzubeugen 
• in der Therapie nach Unfällen und schwerer Krankheit 
• bei der Pflege im häuslichen Umfeld
•  wenn Sie Beratung im Bereich „barrierefreies Leben“ 

suchen
• als kompetenter Partner des Sports
Die Palette des umfangreichen Angebotes geht von der 
Krankenpflege (Dekubitusprophylaxe, Pflegehilfen, 
Messgeräte, Alltagshilfen) über den Wellnessbereich 
(Körperpflegeprodukte, Heimtrainer, Gesundheitswä-
sche) bis zur Sparte „Gesund und fit im Beruf“ (Arbeits-
schuhe, Mobilkissen, etc.). 
Für die kleinsten Kunden steht ein eingespieltes Team 
aus Orthopädie- und Reha-Technikern bereit, das mit 
Fingerspitzengefühl berät und in enger Zusammenarbeit 
mit Eltern, Ärzten, Therapeuten und Betreuern nach der 
optimalen Versorgung sucht. Zum umfangreichen Ser-
vice des Sanitätshauses Achim Kunze im Facharztzent-
rum Königstein gehört, wie in allen Filialen, neben der 
individuellen persönlichen Beratung, die Unterstützung 
bei den Formalitäten wie der Antragstellung bei den Kos-
tenträgern und die Rezeptabwicklung.

Sport und Bewegung
Sportler profitieren von der Erfahrung, die wir in den ver-
gangenen Jahren konsequent weiterentwickelt haben. Als 
offizielle Betreuer in der 1. und 2. Bundesliga Fußball, in 
der 1. Bundesliga der Volleyball Damen, im American 
Football, bei den Deutschen Meistern im Ringen und den 
Triathleten sind wir im Sanitätshaus Achim Kunze ver-
traut mit den Problemen, die intensive Sportausübung mit 
sich bringen kann. Wir wollen Ihnen helfen, Verletzungs-
risiken zu minimieren, Verletzungen optimal und in an-
gemessenen Zeiträumen zu behandeln. Diese Erfahrungen 
bündeln wir mittlerweile in unserem Institut für Bewe-
gungsanalysen „wib“ in der Wilhelmstraße 17 in Wiesba-
den. Hier werden die Kompetenzen aus Bereichen der 
Sportwissenschaft und Sporttherapie, der Medizin und 
Orthopädietechnik zusammengeführt. Die funktionelle 
Anatomie und Biomechanik des Menschen ist Basis der 
täglichen Arbeit im Sanitätshaus Achim Kunze. Die Mit-
arbeiter des Sanitätshauses Achim Kunze in Königstein 
beraten Sie gerne, wenn es um einen Termin im wib geht.

im Facharztzentrum Königstein

Bischof-Kaller-Straße 1a · 61462 Königstein
Telefon (06174) 95 52 67 0 ·Telefax (06174) 95 52 67 9
Mo–Do 8.30–18.00 Uhr, Fr. 8.30–15.00 Uhr, Sa geschlossen
www.s-ak.de

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Es ist nicht mehr wie vorher - 
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 

Lebens- und 
Trauerbegleitung

Heilsam umgehen 
mit den Veränderungen 

und Verlusten des Lebens

MMaarriieettttaa  RR..   SScchhääffeerr  
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e 
T r a u e r b e g l e i t u n g 
N a t u r h e i l k u n d e 

Frankfurter Straße 13 
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8 

www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

für Erwachsene und Kinder 
Einzelpersonen, Paare, Gruppen 

Teams in Firmen 
Fachfortbildung

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Ihre Gesundheit in besten Händen
Ob Vorsorge, Behandlung oder Beratung –  

ich begleite Sie persönlich und mit dem Blick fürs Detail. 
In meiner Praxis stehen Zeit, Qualität und  

eine individuelle Betreuung im Mittelpunkt.

Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
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Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

SELECTmax. 19

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 1999,-

 Stadtführungen in Eisenstadt, Steinamanger, Graz und Wien 
 Aufenthalte in Regensburg und Krems
 Führung Schloss und Garten Schönbrunn
 Schi� fahrt Neusiedler See; Eintritt Schloss Esterházy
 Wein-Tastings bei renommierten Weingütern (Details Homepage) 
 3 x Abendessen im Hotel; 1 x Mittagessen in Graz; 1 x Abendessen 

auf einem Weingut und 1 x Tapas 
 SELECT Reise, maximal 19 Mitreisende

Weinreise Österreich
24.08. – 01.09.2026 DFG

Preis pro Pers. 2-Bett Kabine Smaragd Deck | 8 Tage | All Inclusive  € 2599,-

 Reise und Ausfl üge im 2/1-bestuhlten 5-Sterne-SUP Premiumbus
 7 x Übern. in Außenkabinen inkl. ALL INCLUSIVE-Verpfl egung

(Frühstück, Mittag- und Abendessen, Snacks) 
 ALL INCLUSIVE-Getränke (ganztags hochwertige kalte & warme nicht 

alkoholische Getränke sowie eine erlesene Auswahl alkoholischer Getränke)
 Täglich frisch gefüllte Mini-Bar und Wasser� asche 
 Ausfl üge/Eintritte: Stift Göttweig, Stadtrundfahrten Wien & 

Budapest, Györ, Minizug-Fahrt Bratislava, Stift Melk

Donau Höhepunkte Passau – Budapest
16.10. – 23.10.2026 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

 aus dem Festnetz 
 anfordern oder 

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1999,-Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1599,-

 Hotel Hviezdoslav**** (100% WER bei HolidayCheck©) 
 Stadtführungen in Bratislava und Prag 
 Aus� ug Zipser Oberland und Führung Zipser Burg in Zehra 
 Aus� ug Hohe Tatra mit Seilbahnfahrt Skalnate Pleso 
 Aus� ug Pieninen-Nationalpark mit Floßfahrt auf dem Dunajec 

und Führung Cerveny Klastor inklusive Apothekermuseum
 Eintritt und Besichtigung Prager Burg
 3 Ganztages- & 1 Halbtagesausflug mit Reiseleitung

 Hotel Upstalsboom Heringsdorf (8,9 bei Booking.com) 
 Halbtagesaus� ug Usedomer Schweiz mit Lieper Winkel 
 Usedom-Rundfahrt mit Seebädern 
 Aus� ug Greifswald mit Stadtführung 
 Aus� ug Insel Wollin mit Nationalpark 
 Hafenrundfahrt Swinemünde 
 Nutzung des Wellnessbereichs und Leihbademantel 
 Reiseleitung Martin Reimer an allen Ausflugstagen vor Ort

Hohe Tatra und Zipser LandUsedom – Auf zur Sonneninsel!
20.07. – 28.07.2026 DFG | 24.08. – 01.09.202630.06. – 07.07. DFG | 01. – 08.09. DFG | 06. – 13.10. | 09. – 16.11.

Schweizer Bahnerlebnisse
Faszinierende Bergwelt auf Schienen erlebenFaszinierende Bergwelt auf Schienen erleben

Wir beraten Sie gernWir beraten Sie gern – sorgenfrei & persönlich!» »
Wie wäre es mit einer Premiumbus-Reise?

Flugreise kurzfristig storniert?

Zahnradbahnfahrt Grindelwald – Kleine Scheidegg – Lauterbrunnen mit Reiseleitung • GoldenPass Bahnfahrt Interlaken – Montreux 
• Bahnfahrt Mont Blanc-Express Martigny – Le Châtelard mit Reiseleitung • Standseilbahn-Fahrt Stausee Emosson ab/bis Le Châtelard 
(Standseilbahn von Le Châtelard nach Montuires, Panoramazug von Montuires zum Fuß der Staumauer, Schrägaufzug zur Staumauer) 
• Furka-Dampfbahn-Fahrt Gletsch – Realp • Bahnfahrt Bernina-Express Tirano – Tiefencastel • Davos Gästekarte • Kurtaxe

22.06. – 29.06.2026 DFG | 10.08. – 17.08.2026 DFG

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension  € 2349,-

All-Inclusive
Kreuzfahrt

Exklusive

HAUSTÜRABHOLUNG* € 38,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 2026 !

Registrieren Sie sich 
für unseren Reiseletter! 

Weingut Silvia Heinrich

Ein Abend unter Freunden – sieben Musiker und kein Dirigent

Kronberg (nl) – Das Casals Forum, 2018 er-
öffnet, benannt nach dem katalanischen Cel-
listen Pablo Casals, gehört zu den unwahr-
scheinlichsten Konzerthäusern des Landes: 
Gebaut auf Initiative der Kronberg Academy, 
einer Hochschule für junge Spitzenmusiker 
und regelmäßig bespielt von Künstlern, für 
die man anderswo Monate im Voraus buchen 
müsste.
Der Carl-Bechstein-Saal darin ist nicht groß. 
Er ist intim. Man sitzt nah genug an den Mu-
sikern, um zu sehen, wie Julian Rhee kurz lä-
chelt, bevor das Haydn-Quartett beginnt.
„Freundschaftsspiele” heißt die Reihe, die am 
Freitagabend begann. Die Kronberg Academy 
lädt eine große Künstlerpersönlichkeit ein, 
die für ein Wochenende das Programm gestal-
tet und dafür mitbringt, wen sie möchte. Weg-
gefährten, Studierende, Kammermusikpart-
ner. Keine feste Besetzung, kein institutionel-
les Ensemble. Christian Tetzlaff war in die-
sem Rahmen nicht Gastsolist, er war 
Gastgeber. Und er spielte selbst mit.
Christian Tetzlaff ist hier, im Casals Forum, 
Principal Professor. Er lehrt an der Kronberg 
Academy seit 2012, in einer Schule, die junge 
Streicher aus aller Welt nach Kronberg zieht 

und der Überzeugung folgt, dass sich das 
Handwerk am besten im direkten Kontakt mit 
denen lernt, die es schon beherrschen. An die-
sem Wochenende war die Grenze zwischen 
Unterricht und Konzert, zwischen Professor 
und Kollegen, zwischen Lehrer und ehemali-
ger Schülerin oder Schüler aufgehoben. Man 
spielte zusammen. Das war alles, und das war 
mehr als genug.
Auf dem Programm dieses Freitagabends: 
Haydn, Bartók, Dvorák. Drei Komponisten, 
drei Jahrhunderte, drei vollkommen verschie-
dene Auffassungen davon, was Kammermu-
sik leisten soll. Haydn dachte, sie soll Kon-
versation sein. Bartók dachte, sie soll Erinne-
rung sein. Dvorák dachte wahrscheinlich, das 
ist eine zu akademische Frage, und schrieb 
einfach weiter.
Den Anfang macht das Quartett g-Moll op. 
20 Nr. 3, eines der sogenannten Sonnenquar-
tette von 1772. Julian Rhee und Charlotte 
Spruit an den Violinen, Brian Isaacs an der 
Viola, Simon Tetzlaff am Cello. Haydns op. 
20 entstand in einer Phase, in der er noch 
Hofkomponist der Esterházys war, also in 
einer Situation vollständiger institutioneller 
Einbindung, und dennoch Musik schrieb, die 

sich um Konventionen wenig scherte. Das 
Finale dieses Quartetts ist eine Fuge. Im Jahr 
1772. Das machte man nicht. Haydn machte 
es trotzdem, mit einer Lässigkeit, die man 
heute noch hört.
Was man an diesem Abend hörte, war vor al-
lem: Wie gut diese vier Menschen aufeinan-
der achten. Kammermusik ohne Dirigenten 
ist immer auch ein kleines Experiment in 
kollektiver Entscheidungsfindung. Wer gibt 
das Tempo vor? Wer gibt nach? Im Menuett 
des zweiten Satzes lag die Antwort irgendwo 
zwischen Rhee und Isaacs, und beide schie-
nen das zu wissen, ohne darüber gesprochen 
zu haben.
Simon Tetzlaff, der am Cello saß, ist 28 Jahre 
alt und der Sohn von Christian Tetzlaff. Er 
wurde 1997 in Bad Homburg geboren, hat in 
München, Salzburg und Los Angeles studiert, 
hat den János-Starker-Foundation-Award ge-
wonnen und 2020 in der Elbphilharmonie de-
bütiert. Das ist die Biografie. Was man nicht 
aus der Biografie erfährt: Dass er spielt, als 
wäre ihm das Beeindrucken fremd. Der Ton 
ist warm, die Phrase sitzt, er schaute manch-
mal zu Julian Rhee rüber, kurz, prüfend, und 
dann ging es weiter.
Bartók dann. Christian Tetzlaff und Hana 
Chang, dann sind abwechselnd alle Geigen 
des Abends einmal dran, spielen Auszüge aus 
den 44 Duos für zwei Violinen, entstanden 
1931 als pädagogisches Werk, das längst nie-
manden mehr pädagogisch interessiert, weil 
es einfach zu gut ist. Bartók hat ungarische, 
rumänische, slowakische und balkanische 
Volksmelodien verarbeitet, nicht zitiert, ver-
arbeitet, durch seinen eigenen Stil geprägt 
und wieder herausgegeben als etwas urwüch-
sig Folkloristisches. Tetzlaff und Chang spiel-
ten das ganz ohne Pathos. Manche der Melo-
dien dauerten weniger als eine Minute. Man 
wünschte sich, sie würden länger dauern.
Tetzlaff ist einer jener Geiger, bei denen man 
aufgehört hat, über Technik nachzudenken. 
Nicht weil keine da wäre, sondern weil sie un-
sichtbar ist. Er spielt auf einer Geige des deut-
schen Geigenbauers Peter Greiner, keine 
Stradivari, keine Geschichte vom seltenen 
Instrument, einfach eine sehr gute Geige. Das 
passt zu ihm. Den Abschluss bildete Dvoráks 
Trio Nr. 2 g-Moll op. 26 für Klavier, Violine 

und Cello. Wieder Christian Tetzlaff, wieder 
Simon Tetzlaff. Und am Klavier Kiveli Dör-
ken, die mit Christian und seiner Schwester, 
der Cellistin Tanja Tetzlaff, ohnehin regelmä-
ßig als Trio spielt. Sie kennen einander. Das 
hörte man.
Dvoráks zweites Klaviertrio ist selten zu hö-
ren, es liegt im Schatten des viel berühmte-
ren Dumky-Trios, und das ist ungefähr so 
fair wie alles, was im Schatten von etwas 
Bekannterem liegt. Der erste Satz ist unru-
hig, das Larghetto danach ist von einer Ge-
duld, die man sich wünscht. Das Finale 
treibt, ohne zu hetzen.
Vater und Sohn spielten zusammen. Neben 
dem Vater, dessen Spiel die Süddeutsche Zei-
tung einmal mit den Worten beschrieb, „In 
jeder Ausdrucksrichtung strebt Tetzlaff nach 
dem Maximum – mehr Intensität geht nicht”, 
bringt Simon eine andere Stimme mit: wei-
cher im Ansatz, lyrischer in der Phrasierung. 
Dass Vater und Sohn hier nicht in Konkurrenz 
treten, sondern einander zuhören, macht den 
eigentlichen Reiz dieses Abends aus. Nach 
dem letzten Ton: lange Ovationen, die echten.

Bartók für vier Geigen, weil eine allein offenbar nicht kompliziert genug ist. (v.l.n.r.: Hana 
Chang, Charlotte Spruit, Julian Rhee, Christian Tetzlaff) 

Dvorák-Trio: Geige, Klavier, Cello. Der Ap-
plaus war verdient. (v.l.n.r.: Christian Tetzlaff, 
Kiveli Dörken, Simon Tetzlaff) �  
� Fotos: Glückert
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 

Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter
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... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

X Online plus X Sulzbacher 
Anzeiger

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

Porzellan aller Art
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135,- €

37 Aussteller bei der  
7. Kronberger Genuss-Messe dabei

Kronberg (kb) – Am Sonntag, 10. Mai, ist es 
so weit: die 7. Auflage der Kronberger Ge-
nuss-Messe steigt in der Stadthalle Kronberg. 
Die Genussfreunde aus nah und fern erwartet 
ein erlesenes Teilnehmerfeld mit 37 Ausstel-
lern – mit vielfältigen Feinkostprodukten, von 
Käse bis Wein, von Ölen bis Spirituosen.
Die Kronberger Genuss-Messe ist von 11 bis 
18 Uhr geöffnet. Tickets kosten im Vorver-
kauf 10 Euro, an der Tageskasse 12 Euro. Im 
Eintrittspreis enthalten ist auch in diesem Jahr 
wieder das beliebte Messe-Glas. Zudem er-
hält jeder Gast einen Glashalter, zur Verfü-
gung gestellt vom diesjährigen Premium-
Partner Nagarro.
Die Kronberger Genuss-Messe ist eine Veran-
staltung von Taste-ination und in Kooperation 
mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Kron-
berg im Taunus. Die Messe steht für hochwer-
tige Produkte, persönliche Begegnungen mit 
Produzentinnen und Produzenten sowie beson-

dere Genussmomente. Verteilt auf einer Ebene 
– Festsaal, Feldbergsaal und Foyer – können 
die Besucher nach Herzenslust flanieren und 
entdecken. So wird Kronberg wieder zum 
Treffpunkt für Liebhaber feiner Lebensmittel, 
ausgewählter Weine, Biere und Spirituosen.
Auf besonderen Wunsch vieler Messe-Freun-
de der Vorjahre hat Taste-ination für 2026 das 
Wein-Angebot erhöht – mit spannenden Wei-
nen aus Rheingau, Rheinhessen, Franken, 
Pfalz, Bodensee und anderen Regionen.
Alle Aussteller sind auch im Internet unter 
www.genuss-messe-kronberg.de gelistet. Ti-
ckets im Vorverkauf gibt es im Internet unter 
www.genuss-messe-kronberg.de sowie an den 
stationären Vorverkaufsstellen: Zeit & Genuss, 
Katharinenstraße 4, in Kronberg; Kino Kron-
berger Lichtspiele, Friedrich-Ebert-Straße 1, in 
Kronberg; Kino Kelkheim, Rotlintallee 2, 
Kelkheim; Bellini Feinkost, Hans-Böckler-
Straße 9 (im Feldbergcenter), Neu-Anspach.

Jörg Zahorodnyj von Whiskyjace – einer von über 35 Ausstellern bei der Kronberger Genuss-
Messe am 10. Mai � Foto: privat

CDU Kronberg setzt Sondierungsgespräche 
fort: Fokus auf Zusammenarbeit

Kronberg (kb) – Nach Abschluss der ersten 
Runde der Sondierungsgespräche mit allen 
im Stadtparlament vertretenen Fraktionen 
zieht die CDU Kronberg ein positives Zwi-
schenfazit. „Wir bedanken uns bei allen Ge-
sprächspartnern für den offenen, konstrukti-
ven Austausch“, erklärt der CDU-Fraktions-
vorsitzende Andreas Becker. Nach der ge-
wonnenen Kommunalwahl hatte die CDU 
alle im neuen Kronberger Stadtparlament 
vertretenen Fraktionen zu separaten Gesprä-
chen am 11. April eingeladen, um politische 
Schnittmengen auszuloten und mögliche For-
men der zukünftigen Zusammenarbeit zu be-
sprechen.
In der darauffolgenden CDU-Fraktionssit-
zung am 14. April wurden die Ergebnisse der 
Sondierungsgespräche ausführlich in der 
CDU-Fraktion beraten. Dabei zeigte sich, 
dass es mit einigen Partnern eine größere in-
haltliche Nähe gibt als mit anderen. „Wir ha-
ben vielfältige Anknüpfungspunkte identifi-
ziert, aber natürlich auch Themen, in denen 
die Positionen auseinanderliegen“, so Becker. 
Auf Basis dieser Bewertung hat die CDU be-
schlossen, die Gespräche mit jenen Fraktio-
nen zu vertiefen, mit denen die größeren 
Schnittmengen bestehen. Dies sind KfB, FDP 

und Volt. „Eine Koalition oder strukturierte 
Zusammenarbeit mit diesen Partnern er-
scheint uns nach den bisherigen Erkenntnis-
sen am erfolgversprechendsten. Wir sehen 
gute Chancen, Kronberg gemeinsam in zent-
ralen Zukunftsfragen konstruktiv voranzu-
bringen“, erläutert Becker. Daher lädt die 
CDU die Fraktionen KfB, FDP und Volt zu 
einer zweiten Gesprächsrunde ein, die Ende 
April stattfinden soll. 
Gegenüber SPD, Grünen und UBG betont die 
CDU ihren Dank für die konstruktive Ge-
sprächsatmosphäre. „Obgleich in einzelnen 
Punkten durchaus inhaltliche Gemeinsamkei-
ten bestehen merken wir jedoch, dass derzeit 
andere Konstellationen größere politische 
Schnittmengen aufweisen“, merkt die Vorsit-
zende des CDU Stadtverbandes, Felicitas Hü-
sing, an. 
Felicitas Hüsing weiter: „Selbstverständlich 
hält die CDU den Dialog auch mit Grünen, 
SPD und UBG offen und bietet insbesonde-
re an, mit der CDU-Bürgermeisterkandida-
tin Katharina Merklein ins Gespräch zu 
kommen.“ Die CDU Kronberg freut sich auf 
den künftigen Austausch im Interesse einer 
positiven und nachhaltigen Entwicklung 
Kronbergs.

Wahl zum Jugendrat fällt aus
Kronberg (kb) – Die für Freitag, 29. Mai, an-
gesetzte Wahl des Kronberger Jugendrates 
findet nicht statt. Darüber informiert das städ-
tische Gremienbüro. Grund für die Absage ist 
das Fehlen einer ausreichenden Zahl an Kan-
didatinnen und Kandidaten. 
Bis zum Ende der Bewerbungsfrist hatten 
nur zwei Jugendliche ihr Interesse bekundet, 
im künftigen Jugendrat für die kommenden 
beiden Jahre mitzuwirken. Die Geschäfts-
ordnung sieht jedoch vor, dass sieben Mit-
glieder dem Gremium angehören müssen. 
Ebenfalls über die Geschäftsordnung gere-
gelt ist, dass die Wahl nicht stattfindet, wenn 
sich „nicht genügend Bewerberinnen und 
Bewerber zur Wahl stellen“. Für den Fall ist 
vorgesehen, dass der aktuelle Jugendrat ein 
Jahr geschäftsführend im Amt bleibt und im 
darauffolgenden Jahr ein weiterer Anlauf un-

ternommen wird, einen Jugendrat zu wählen. 
Sollten sich auch dann nicht genügend Be-
werberinnen und Bewerber zur Wahl stellen, 
sieht die Satzung vor, dass der geschäftsfüh-
rende Jugendrat aufgelöst wird und eine 
Neuwahl zum nächst erreichbaren Wahlzeit-
beginn angesetzt wird.
In Vorbereitung auf die diesjährige Kandi-
datensuche hatte die Stadt über Aushänge, 
eine Pressemitteilung, die städtische Home-
page sowie Hinweise in den Sozialen Medi-
en auf die Wahl aufmerksam gemacht und 
Bewerberinnen und Bewerber zur Anmel-
dung aufgerufen. 
Der amtierende Jugendrat hatte seinerseits 
avisiert, nach potenziellen Nachfolgerinnen 
und Nachfolgern Ausschau zu halten und da-
für zu werben. Leider blieb die erhoffte Reso-
nanz der Kronberger Jugend aus. 
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Evangelische und 
Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 1. Mai 2026
19.30 Uhr Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 2. Mai 2026
15.30 Uhr und 16.30 Uhr Taufgottesdienste
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenende 

Max Reger Suite Nr. 2 in g-moll op. 92  
(Dekanatskantor Bernhard Zosel)

18.30 Uhr  Abendgottesdienst  
(Pfarrer Lothar Breidenstein)

Sonntag, 3. Mai 2026
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zu Cantate  

mit Liedpredigt im Paul Gerhardt-Jahr 
( Pfarrer Lothar Breidenstein)

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im alten Gemeindehaus 
(Doppes)

Montag, 4. Mai 2026
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser (im Hartmutsaal) 
Mittwoch, 6. Mai 2026
17.45 Uhr  Even Song mit Katrin Glenz und  

Harald Eggert (in der Johanniskirche)

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Donnerstag 30.4.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag 3.5.  • Cantate (Singet dem Herrn ein neues 

Lied! Psalm 98,1) 
• 3. Mai 1728: Beginn der Losungen in 
Herrnhut

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer Matthias Hessenauer
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 4.5.
18.00 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 5.5.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 6.5.
19.45 Uhr  Probe Schönberg Brass
Donnerstag 7.5.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 – 11.30 Uht

––––––––––––––––––
Ev. Kindertagesstätte Anderland

Leitung: Frau Henrike Pucher
Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 63712
Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de

www.kita-anderland.de
––––––––––––––––––

Do. 30.4.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
So. 3.5. 
11.00 Uhr „KiGo-für Kinder gemacht, für alle  
 gedacht“ mit anschließendem Kirchkaffee
 Christiane Schlemme und „KiGo Girls“
 Orgel: Kyeong Sook Kim 
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
Di. 5.5.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do. 7.5.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen – Hanah’s Dienste –,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Ansprechpartner: Stefan Diehl

Vorübergehend:
Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn

Telefon: Zentrale 06173 926-30
E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 

www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 3.5.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe mit begleitendem 

Kinderwortgottesdienst
Dienstag, 5.5.
19.30 Uhr Pfarrsaal  Probe des Kirchenchores  
 Königstein  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 3.5.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 5.5.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Probe des Kinderchores
Donnerstag, 7.5.
12.00 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe mit Bischof Georg
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Freitag, 8.5.
18.00 Uhr Kirche Maiandacht

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 3.5.
17.00 Uhr Kirche Maiandacht
Dienstag, 5.5.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 14, 1–12
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben

Kirchen
Nachrichten

Jahreshauptversammlung  
der Alzheimer-Stiftung

Kronberg (kb) – Am Donnerstag, 7. Mai, um 
18 Uhr laden die Alzheimer-Stiftung Kron-
berg sowie der Förderverein der Alzheimer-
Stiftung ein zur gemeinsamen Sitzung ins 
Kaiserin-Friedrich-Haus (Café Vicky). Die 
Tagesordnung umfasst den Jahresbericht des 
Vorstandes, unter anderem wurde dem Kaise-
rin-Friedrich-Haus gerade eine große Marki-
se für den Vorgartenbereich gespendet. Über 
eine Teilnahme interessierter Personen würde 
sich der Vorstand freuen.

Einladung zum 
Demenzgesprächskreis

Kronberg (kb) – Die Ökumenische Diako-
niestation Kronberg+Steinbach bietet am 
Mittwoch, 6. Mai, von 15.30 bis 17 Uhr den 
nächsten Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz in der evangelischen 
Markus-Gemeinde Schönberg, Friedrichstra-
ße 50, an. In entspannter, ungezwungener und 
vertraulicher Atmosphäre können in kleiner 
Gruppe Probleme und Befürchtungen aber 
auch Anregungen, die das Miteinander zu 
Hause erleichtern, ausgetauscht werden. Bei 
Rückfragen können sich Interessierte unter 
Telefon 06173-92630 melden.

Bücherei geschlossen
Kronberg (kb) – Außer dem Kronberger 
Bürgerbüro wird am Samstag, 2. Mai, auch 
die heimische Stadtbücherei, Hainstraße 5, 
geschlossen bleiben. Der städtische Betriebs-
hof in der Westerbachstraße 13 hat am Tag 
nach dem 1. Mai regulär von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet.

Unterkunft für Praktikantin  
aus Porto Recanati gesucht

Kronberg (kb) – Auch in diesem Jahr gibt 
es ein junges Mädchen aus der Kronberger 
Partnerstadt Porto Recanati (Italien), das in 
der Zeit von Samstag, 18. Juli, bis Samstag, 
22. August, ein Praktikum bei der Stadt 
Kronberg absolviert und für das eine bezahl-
bare Unterkunft gesucht wird. Eine Gastfa-
milie mit Gleichaltrigen wäre ideal. Das jun-
ge Mädchen ist 16 Jahre alt und besucht die 
3. Klasse (11. Klasse in Deutschland) des 
Sprachgymnasiums „G. Leopardi“ in Reca-
nati. Sie lernt Deutsch seit drei Jahren und 
ihr Sprachniveau ist A2. Sie ist sehr moti-
viert und kommt nach Kronberg, um ihre 
Deutschkenntnisse zu verbessern. Ihr sport-
liches Hobby ist Volleyball, das sie auf ho-
hem Niveau spielt. Gerne würde sie sich 
auch hier einer Gruppe anschließen. Interes-
sierte können bei Brigitte Möller per E-Mail 
an moeller-kronberg@t-online.de Kontakt 
aufnehmen.
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Danksagung
Einen geliebten Menschen zu verlieren,  
ist der schmerzlichste Verlust, der uns treffen kann.
Die Erfahrung, dass man in solcher Situation 
nicht alleine ist, war sehr tröstlich.

Für alle Zeichen der Anteilnahme sagen wir
herzlichen Dank.
Monika Zweifel
mit Kindern

Kronberg-Oberhöchstadt, im April 2026

Anneliese
Berk

Am Feiertag brauchen Autofahrer Geduld
Kronberg (kb) – Am Freitag, 1. Mai, hat in 
großen Teilen des Taunus der Radsport Vor-
fahrt. So war es schon 1962, als erstmals in 
Frankfurt ein „Rennen rund um den Hennin-
ger-Turm“ gestartet wurde. Und daran hat 
sich trotz einiger Strecken- und Namensände-
rungen bis heute nichts geändert. Wenn am 
Freitag, 1. Mai, um 11.45 Uhr die Profis zum 
Klassiker „Eschborn-Frankfurt“ antreten, 
wird der „Tag der Arbeit“ einmal mehr zum 
Feiertag für unzählige Radsportfans – gerade 
auch in Kronberg.
Gleich zwei Mal werden Ausreißer und Pelo-
ton durch die Innenstadt rauschen. Von der 
B455 kommend geht es für das Feld über die 
Königsteiner Straße sowie die Merian- und 
Jaminstraße bergab in die Hainstraße und 
dann weiter über die Frankfurter Straße am 
Berliner Platz vorbei in Richtung Schwal-
bach. In der Kronberger Stadtmitte werden 
die Fahrer der insgesamt 21 gemeldeten 
Teams um 15.54 und um 16.15 Uhr erwartet.  
Zudem werden an diesem Tag im Rahmen der 
„ADAC-Velotour“ noch zwei weitere Rennen 
– „Skyline“ und „Taunus Classic“ – die Burg-
stadt passieren. 
Den Anfang machen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des sogenannten Skyline-Ren-
nens. Sie erreichen gegen 9.25 und 11.53 Uhr 
zwei Mal aus Richtung Oberursel kommend 
den Ortsrand von Oberhöchstadt. Ihr Weg 
führt sie auf der L3015/Oberurseler Straße in 
die Straße „Gelber Weg“ und weiter über die 
Steinbacher Straße nach Steinbach. Die Fah-
rerinnen und Fahrer, die beim „Taunus 
Classic“-Format an den Start gehen, werden 
wie die später folgenden Profis zwei Mal 
durch die Kronberger Innenstadt fahren. Er-
wartet werden sie dort gegen 10.54 und 13.39 
Uhr.
Was die Herzen der Fans am Straßenrand und 
den Puls der Radsportler auf der Strecke hö-
her schlagen lässt, schränkt andere Verkehrs-
teilnehmer in ihrer Fortbewegung ein. Auch 
Straßensperrungen haben Tradition. Ver-
kehrsteilnehmende werden daher gebeten, 
sich frühzeitig auf die veränderte Verkehrssi-
tuation einzustellen und ausreichend Zeit für 
ihre Wege einzuplanen.
Direkt in Kronberg sind von 10.24 bis 16.25 
Uhr die Königsteiner Straße, Merianstraße, 
Jaminstraße. Hainstraße und Frankfurter Stra-
ße für den Verkehr gesperrt. 
Im Stadtteil Oberhöchstadt gelten die Sper-
rungen bereits früher am Tag. Hier sind die 
Oberurseler Straße, der Gelbe Weg sowie die 
Steinbacher Straße von 8.55 bis 12.03 Uhr 
vollständig gesperrt. 
Auch der Bereich rund um den Opel-Zoo ist 
von den Rennaktivitäten betroffen. Hier gel-
ten Sperrzeiten von 10.15 bis 14 Uhr sowie 

erneut von 15.30 bis 16.30 Uhr. Aufgrund der 
eingeschränkten Erreichbarkeit öffnet der 
Opel-Zoo an diesem Tag bereits um 8.30 Uhr. 
Eine uneingeschränkte An- und Abfahrt ist 
nur bis 10.15 Uhr sowie wieder ab 16.30 Uhr 
möglich. In den Zwischenzeiten ist der Zu-
gang teilweise oder vollständig eingeschränkt. 
Die Zufahrten zum Waldparkplatz bei Mam-
molshain sind ganztägig gesperrt; der Zoo 
kann ausschließlich über die B455 und die 
Parkflächen am Haupteingang angefahren 
werden.
Zur teilweisen Entlastung des Verkehrs wer-
den entlang der Rennstrecke sogenannte 
„Schleusen“ eingerichtet. Diese ermöglichen 
ein zeitlich begrenztes Queren der Strecke. In 
Kronberg bestehen entsprechende Querungs-
möglichkeiten zwischen 14.15 und 15.35 Uhr 
an den Kreuzungsbereichen Schwalbacher 
Straße/Am Schanzenfeld, Hartmuthstraße/
Bahnhofstraße sowie Hainstraße/Jaminstraße. 
Zur An- und Abfahrt am Opel-Zoo ist eine 
Öffnung der Schleuse an der B455 zwischen 
14 und 15.35 Uhr vorgesehen. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass es sich 
hierbei lediglich um ungefähre Zeitangaben 
handelt, die sich am Veranstaltungstag kurz-
fristig ändern können.
Darüber hinaus kommt es aufgrund der Sperr-
maßnahmen zu Einschränkungen im öffentli-
chen Nahverkehr. Bus- und Straßenbahnlini-
en werden umgeleitet, Fahrten können ausfal-
len oder sich zeitlich verschieben. Fahrgäste 
werden gebeten, sich vor Fahrtantritt tagesak-
tuell über ihre Verbindungen bei den zustän-
digen Verkehrsbetrieben zu informieren. S- 
und U-Bahn-Verbindungen sind in der Regel 
nicht von den Straßensperrungen betroffen 
und stellen häufig die verlässlichere Alternati-
ve dar.
Für Detailfragen wird ein Verkehrsinfotele-
fon eingerichtet, das am Donnerstag, 30. Ap-
ril, von 9 bis 17 Uhr sowie am Veranstal-
tungstag selbst von 7 bis 18.30 Uhr unter der 
Telefonnummer 06151/3945060 erreichbar 
ist.
Auch in den umliegenden Städten und Ge-
meinden kommt es zu umfangreichen Sper-
rungen, unter anderem in Königstein, 
Schwalbach, Steinbach, Niederhöchstadt und 
Eschborn. Diese können sich ebenfalls auf 
die regionale Verkehrsführung auswirken und 
sollten bei der individuellen Routenplanung 
berücksichtigt werden.
Die Stadt Kronberg bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Besucherinnen und Besu-
cher um Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen und empfiehlt, den motorisier-
ten Individualverkehr an diesem Tag nach 
Möglichkeit zu reduzieren oder auf alternati-
ve Verkehrsmittel auszuweichen.

Bürger ziehen sich weiter vom ÖPNV zurück
Kronberg (kb) – Die Bürgerinitiative „Kron-
berg bleibt dran – Mehr Verlässlichkeit vom 
ÖPNV von und nach Kronberg“ hat Ende 
März eine Nachfassbefragung unter Unter-
stützerinnen und Unterstützern der Petition, 
die es im September gab, durchgeführt. Das 
Ergebnis sei ernüchternd: Eine spürbare Ver-
besserung im öffentlichen Nahverkehr bleibt 
für die Mehrheit aus.
Von den 134 Teilnehmenden gaben 50 Pro-
zent an, den ÖPNV inzwischen seltener zu 
nutzen, weitere 8 Prozent sogar gar nicht 
mehr. Hingegen nutzen 42 Prozent Bus und 
Bahn häufiger als zuvor. Auch bei der Pünkt-
lichkeit und Verlässlichkeit der S-Bahnen 
sieht eine klare Mehrheit keine Fortschritte. 
Zwei Drittel der Befragten bewerteten zudem 
die Informationen zu Verspätungen und Aus-
fällen weiterhin als unzureichend.
Zwar berichteten einzelne Fahrgäste von 
leichten Verbesserungen, etwa weniger Kom-
plettausfällen der S4 oder engagiertem Perso-

nal. Diese Entwicklungen reichen aus Sicht 
der meisten jedoch nicht aus, um den ÖPNV 
wieder verlässlich nutzbar zu machen. Beson-
ders häufig kritisiert wurden kurzfristige 
Zugausfälle, das vorzeitige Ende der S-Bahn 
in Niederhöchstadt sowie nicht funktionieren-
de Anschlüsse an den Busverkehr.
Viele Befragte berichteten von erheblichen 
Belastungen im Alltag: verpasste Termine, 
zusätzliche Kosten durch Taxi- oder Uber-
Fahrten und eingeschränkte Mobilität – ins-
besondere für ältere Menschen und Personen 
ohne Auto. Trotz punktueller Verbesserung 
zeigt dieses Stimmungsbild, dass das Vertrau-
en der Fahrgäste nach wie vor gering ist. Zen-
trale Handlungsfelder sind verlässliche Infor-
mation, stabile Verfügbarkeit und eine funkti-
onierender Schienenersatzverkehr.
Die BI „Kronberg bleibt dran“ unter Feder-
führung von Aktives Kronberg wird die wei-
tere Entwicklung beobachten und auch in Zu-
kunft mit entsprechenden Aktionen begleiten. 

Janet Taylor und Uli Lauterbach –  
Word Up Duo in der C-Lounge

Schönberg (kb) – Am Freitag, 8. Mai, um 20 
Uhr kommen Janet Taylor und Uli Lauterbach 
in die C-Lounge-Kellerbar in der Taunushal-
le, Friedrichstraße 57 in Schönberg. Der Ein-
tritt an der Abendkasse beträgt 10 Euro.
Janet Taylor arbeitete mit Künstlern wie B.G. 
the Prince of Rap, DJ Taucher, DJ Sakin and 
Friends, Toni Cottura, DJ Mind-X sowie Pro-
duzenten wie Stefan Benz, Heinz Felber, Joe 
Jam, Torsten Stenzel und Jam Elmar zusam-
men. Schließlich wurde sie mit einer golde-
nen Schallplatte in Deutschland ausgezeich-
net, mit Silber in England und Platin und 
Gold in Dänemark. Sie reiste durch die ganze 
Welt, um zu singen und ihr Talent zu teilen. 
Heute lebt sie in Deutschland und singt mit 
ihrer eigenen Word Up Band.
Uli Lauterbach spielt als Bassist und Gitarrist 
seit vielen Jahren professionell mit internatio-

nalen Musikern aus den unterschiedlichsten 
Stilrichtungen zusammen, darunter beispiels-
weise die Weather Girls, Marla Glen, Dom 
um Romao, Queen Esther Marrow, Derrick 
Thomas, Rivers Cuomo, C-Block, Big Jay 
McNeely, Gene „Mighty Flea“ Conners, Wal-
do Weathers, Roberto Blanco und viele ande-
re. Seit 2005 ist er Bandleader der Word Up 
Band.
Zusammen bieten Janet & Uli einen bunten 
Mix von Songs aus den verschiedensten Gen-
res wie Soul, Jazz, Funk & Pop, die sie auf 
ihre eigene Weise interpretieren und mit jeder 
Menge Soul, Groove and Spirit kombinieren.  
Uli Lauterbach spielt ein Instrument mit zwei 
Basssaiten und vier Gitarrensaiten, welches er 
„Batar“ getauft hat. Es ist weltweit einzigar-
tig, wie er auf diesem Instrument gleichzeitig 
Bass und Gitarre spielt.

Janet Taylor und Uli Lauterbach besuchen die C-Lounge. � Foto: Grabo

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, 
der Trauer und eine Zeit 
der dankbaren Erinnerung.

Sterben ist nur ein Umziehen
in ein schöneres Haus.

Hildegard Nuhn
geb. Kress

* 05.02.1930      † 21.04.2026

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Klaus und Yvonne Nuhn
Wolfgang und Petra Nuhn
Sascha Nuhn und Judith Arnold mit Stella
Miriam und Roger Hahn mit Ben und Felix
Thorsten und Sarah Nuhn mit Jannik, Johanna und Luisa

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, 
der Trauer und eine Zeit 

Hildegard Nuhn

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Klaus und Yvonne Nuhn
Wolfgang und Petra Nuhn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 13.05.2026, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Thalerfeld in Kronberg statt.

Kondolenzadresse: Wolfgang Nuhn, Freiherr-vom-Stein-Str. 9, 61476 Kronberg

„Wie schön muss es erst im Himmel sein, wenn er von außen schon so schön aussieht.“

Hildegard Marie Johanne Brucks
* 16. 11. 1932          † 24. 4. 2026

In Liebe und stiller Trauer nehmen wir Abschied

Dirk und Conny mit Celina
Corinna und Musi

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle von Blumen bitten wir im Sinne unserer Mutter um eine Spende an  
BETESDA – Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst unter dem Kennwort Hildegard Brucks,

Kontoinhaber: Förderverein der ökumenischen Diakoniestation Kronberg e. V.,  
IBAN: DE10 5007 0024 0718 7180 00, Verwendungszweck: Betesda

Deine Tochter Silke mit Alfred
Isabelle und Mike mit Maximilian und Lina

Carolina und Jonas

Dein Sohn Casten mit Ute
Moritz und Meike mit Anni und Mattis

Hanna und Rick mit Eli und Felix
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ANK ÄUFE

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 069/36395869

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Achtung, kaufe Porzellan, Kaffee-
service & Essservice & Kristallglas 
aller Art, einfach alles anbieten.  
 Tel. 0163/2465278

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Vespa PX125, Orange, BJ 1981, 
19.500 km, 2. Hand, alles original, 
TÜV 4/27, VB 3.500,- €, Fdorf. 
  Tel. 0171/9717751

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Anspruchsvoller armer Gentleman 
(59) sucht großzügige, solvente 
Frau. liebetaunus@outlook.de

Humorvoller Pensionär, 74/176/Ww. 
aus Bergen-Enkheim, mit Hirn, Herz 
und Empathie, ist ausgeh- und rei-
sefreudig, fit- doch kein Super-
sportler, finanziell und haushaltsmä-
ßig, autark, sucht b. getrennten 
Wohnungen, eine sympathische, 
chice Lady im besten Alter mit Zeit 
für gemeinsame Aktivitäten. Bild-
antwort bitte an theodorr@gmx.de

Lebensfrohe, gepflegte Seniorin 
(79) aus Kronberg sucht netten 
Herrn ähnlichen Alters für gemein-
same Zeit und schöne Gespräche. 
Ehrlichkeit und Respekt sind ihr 
wichtig. Raum Kronberg  
 Chiffre VT 03/18

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Johanna, 78 J., immer noch sehr 
hübsch, bin e. sorgfältige, fleißige Haus­
frau u. habe so manchen Schicksalsschlag 
wegstecken müssen. Als Witwe bin ich 
jetzt ganz allein u. würde gerne e. Zuhause 
in Ihrem Herzen finden. Ich fahre sicher 
Auto u. könnte auch zu Ihnen kommen pv
Tel. 0160 – 97541357

Ich, Anita, 69 Jahre, ehemalige Sta­
tionshilfe, sehe gut aus, bin anschmieg­
sam, herzlich und zärtlich, leider schon 
verwitwet und kinderlos, ich mag das 
häusliche Leben, alte Schlager u. gemüt­
liche Fernsehabende, aber die Zweisam­
keit vermisse ich sehr. Bitte rufen Sie heute 
noch an, Sie dürfen auch älter sein pv
Tel. 0151 – 62913878

Mein Name ist Laura 52J. bin attraktiv, 
liebevoll und zuverlässig mit schöner 
weibl. Figur. Und das Beste kommt noch, 
ich bin auf der Suche nach meinem  
Mann zum Verwöhnen und Lieben. Bist 
du der Richtige, dann melde Dich jetzt. 
Freue mich auf unser 1. Treffen ü.Pv  
Tel/sms 01796823019

 ➤ Gerda, 71 J., attraktiv, schlank, mit ru-
higem, harmonischem Wesen. In der Familie 
bin ich als ausgezeichnete Köchin bekannt 
u. Ehrlichkeit ist mir sehr wichtig. Ich wün-
sche mir einen lieben Mann an meiner Seite.  
Besonders schön wäre es, wenn wir viel-
leicht auch zusammen wohnen könnten. pv  
Tel. 0176-34498341

Ich Johanna, 78 J., immer noch sehr 
hübsch, bin e. sorgfältige, fleißige Haus­
frau u. habe so manchen Schicksalsschlag 
wegstecken müssen. Als Witwe bin ich 
jetzt ganz allein u. würde gerne e. Zuhause 
in Ihrem Herzen finden. Ich fahre sicher 
Auto u. könnte auch zu Ihnen kommen pv
Tel. 0160 – 97541357

Ich, Anita, 69 Jahre, ehemalige Sta­
tionshilfe, sehe gut aus, bin anschmieg­
sam, herzlich und zärtlich, leider schon 
verwitwet und kinderlos, ich mag das 
häusliche Leben, alte Schlager u. gemüt­
liche Fernsehabende, aber die Zweisam­
keit vermisse ich sehr. Bitte rufen Sie heute 
noch an, Sie dürfen auch älter sein pv
Tel. 0151 – 62913878

 ➤ Hannelore, 76 J., hübsche Witwe, kann 
mich gut anpassen, bin mobil mit kleinem 
Pkw. Darf ich mich bei Ihnen vorstellen o. 
Sie zu mir einladen? Hoffe so sehr, dass Sie  
sich melden, denn so allein will ich nicht  
bleiben. Ein Umzug zu Ihnen wäre jederzeit 
möglich. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Grillabend mit Monika 63 J. Es gibt 
nicht nur ein Feuer zu entfachen, lass es 
uns versuchen und melde Dich einfach.  
Tel 015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige & deutschsprachige 
Haushaltshilfe für nachmittags in 
Falkenstein gesucht!  
 Tel. 0163/5555351

Frau aus Osteuropa  
sucht Arbeit  

als 24h-Pflegekraft im 
Privathaushalt.

Tel. 0163/4767674

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Sie wollen Ihren Ruhestand unbe-
schwert genießen? Ich werde Ihre 
Sekretärin und helfe bei: Schrift-
wechsel, Terminen, Organisation, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen an PKV, Erhaltung Ihres Anwe-
sens, Steuervorb., Behörden,Reise-
planung.  Tel. 0172/9625126

Haushaltshilfe gesucht: Eine Seni-
orin (Kronberg im Taunus) sucht ei-
ne Haushaltshilfe (4 Std. wöchent-
lich: u. a. putzen, bügeln). Gute Be-
zahlung (auch Minijob-Basis).  
 Tel. 0176/22612056

KINDERBETREUUNG

Für unseren entwicklungsverzö-
gerten Sohn (jugendlich) in Bad 
Homburg suchen wir eine Person 
zur Beschäftigung (schreiben, le-
sen, puzzeln usw.), regelmäßig in 
der Woche in Aushilfe oder Teil-
zeitanstellung.  Tel. 0172/8966330

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

Wer’s wissen will, 
liest uns.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Winterlinde mutwillig beschädigt: Baum  
an der Altkönigstraße muss gefällt werden

Kronberg (kb) – Bislang Unbekannte haben 
Mitte März offensichtlich mutwillig eine 
Winterlinde in der Altkönigstraße so schwer 
beschädigt, dass der Baum gefällt werden 
muss. Wie das Umweltreferat mitteilt, wurde 
die Rinde des Straßenbaums auf einer Fläche 
von circa 65 mal 25 Zentimeter abgelöst. Die 
abgelösten Rindenteile lagen bei der Begut-
achtung der 30 Jahre alten Linde noch am Bo-
den. Eine Bürgerin hatte die Stadt über den 
Vorfall informiert. 
„Der angerichtete Schaden liegt vermutlich 
im vierstelligen Bereich“, unterstreicht Refe-
ratsleiterin Yvonne Richter. In dem Betrag 
enthalten seien die Fällung und Entsorgung 
des beschädigten Baumes, die Rodung des 
Wurzelstocks, die Neubeschaffung eines 
Jungbaums sowie die erforderlichen Pflege-
maßnahmen. Abgesehen von den Kosten ist 
es vor allem die Tat an sich, die Richter den 
Kopf schütteln lässt. 
„Wer macht so etwas und vor allem warum?“, 
fragt sich die Diplom-Biologin in Diensten 
der Kronberger Stadtverwaltung. Die Rinde 
sei für den Baum nicht nur „Haut“, sondern 
Teil seines Versorgungs- und Schutzsystems. 
Wenn man dieses System, wie im vorliegen-
den Fall, so massiv schädige, sei ein langsa-
mes Absterben der Pflanze die Folge. Dies sei 
auch das Ergebnis der Begutachtung gewe-
sen, weshalb man sich für die Entnahme des 
elf Meter hohen und bis zur Tat kerngesunden 
Baumes entschieden habe. „Wir haben in die-
ser Sache bereits Anzeige gegen Unbekannt 
erstattet“, so Richter. 
Sollte es Zeugen geben, die zur Aufklärung 
des Vorfalls beitragen können, so bittet die 
Stadtverwaltung darum, diese Informationen 
per E-Mail an umwelt@kronberg.de oder un-

ter Telefon 06173/7032420 weiterzugeben. 
Die Wahrung der Vertraulichkeit ist selbstver-
ständlich.

Unbekannte haben ein großes Stück der 
Baumrinde offensichtlich mutwillig entfernt 
und die Linde damit so massiv beschädigt, 
dass sie gefällt werden muss.
� Foto: Stadt Kronberg

Konzert mit Nachwuchssängern auf der Burg

Kronberg (kb) – Bereits mehrmals waren ta-
lentierte Nachwuchssängerinnen und -sänger 
auf Burg Kronberg zu Gast, und am Sonntag, 
10. Mai, um 17 Uhr ist es wieder so weit: Die 
jungen Künstlerinnen und Künstler präsentie-
ren ein bunt gemischtes Programm mit Melo-
dien aus Oper, Operette, Musical und Chan-
son. Neben Werken berühmter Opernkompo-
nisten wie Mozart, Verdi und Puccini werden 
unter anderem auch Werke von Johann Strauss 
und Kurt Weill erklingen.
Besonders freuen darf sich das Publikum auf 
den Tenor Marco Orschler, der sich nach sei-
ner abgeschlossenen Ausbildung als Sänger 
und Schauspieler auf verschiedenen Bühnen 
sowie bei mitreißenden Shows auf Kreuz-
fahrtschiffen und Musicaltourneen einen Na-
men gemacht hat. Wie im vergangenen Jahr 
wird auch der zehnjährige Knabensopran  

Siljan Stojanov beim Konzert dabei sein. Mit 
seiner großen Musikalität konnte er bereits 
als Knabe in Kindervorstellungen von Mo-
zarts „Zauberflöte“ und vielen Auftritten mit 
neapolitanischen Liedern seine Zuhörer be-
geistern. 
Ebenfalls bereits bekannt sind der koreani-
sche Tenor Dong-Seok Im vom Nationalthea-
ter Mannheim sowie die junge Koloratursop-
ranistin Katrina Taynara, die mit der Partie 
der Königin der Nacht ihre sängerische Lauf-
bahn erfolgreich gestartet hat.
Am Klavier begleitet wieder der als Solist, 
Kammermusiker und Korrepetitor bekannte 
Pianist Alexander Schawgulidse. Das Konzert 
steht unter der Gesamtleitung der Gesangspä-
dagoginnen Eva Hartmann und Claudia 
Grundmann, die auch gemeinsam durch das 
Programm führen werden.

Die jungen Künstler werden ein bunt gemischtes Programm auf der Burg präsentieren. �
� Foto: Franz Schmid
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DE 

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Traumgrundstück Obstgarten zu 
verkaufen, 2027, ca. 1000 m2, inklu-
sive aller Geräte, in Kronberg, mi 
toller Hütte, Festpreis 40.000,- €.  
 Tel. 06173/997630

Mammolshain, Wiesengrund zu 
verkaufen.  Tel. 0159/05254579

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Traumhaftes 1 - 2 Fam. Haus mit 
Panoramablick in Glashütten, ELW 
u. gewerbl. Nutzung möglich, 2 Ter-
rassen, Garten, 5,5 Zi + offner 
Wohn-Essbereich, Küchen m. Ka-
min, 2 Bäder, Gast-WC, 190 m2 
NFL., 4 Stellpl., hochwertige Ausst., 
KP 1,09 Mio. €.  Tel. 0176/84481892

MIETGESUCHE

Junges Pärchen sucht eine Miet-
wohnung.  Tel. 0151/72643514
 michelle.gaub29@gmail.com

Kronberg: Gepflegte 3- bis 4-Zi-
Whg zur Miete gesucht, ab Aug./
Sept. 2026. Suche nach Eigenbe-
darfskündigung langfr. eine schöne 
Whg., Vorstand großer Kronberger 
Verein, Nichtraucher, solides Ein-
kommen.  kronberg75@web.de
 Tel. 0179/5477439

Alleinerziehende Mutter, mit zwei 
Kindern (6 J. und 14 J.), sucht drin-
gend, 3-Zi-Whg. in Königstein, kei-
ne Haustiere, ruhig und zuverlässig. 
 sauberdoc@gmail.com

1 - 1,5 Zi.-Whg. ab 15.7.26 in Kron-
berg gesucht. Ruhiger Rentner (68),
Nichtraucher, zuverlässig, sucht 
kleine, bezahlbare Wohnung bis ca. 
500,- € warm.  Tel. 01575/8747074

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/385 4113

Zuverlässiger, sympathischer 
Mieter sucht ruhige 2-ZKB-Woh-
nung mit Balkon oder Terrasse in 
Oberursel.  Tel. 0176/34553971

Familie mit zwei Kindern sucht ei-
ne 4 Zi. Mietwohnung oder Mietkauf 
von privat in Oberursel. Unterstüt-
zen gerne bei Handwerk/Gartenar-
beiten im Haus. Tel. 0176/61308882

VERMIETUNG

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr. 
 Chiffre VT 01/18

Bad Homburg, 2 Zi. EG-Whg., 57 
m2, TL-Bad, EBK, Terrasse, Wohn-
zimmer mit Einbauschrank, großer 
Kellerraum, Garage, ruhige grüne 
Lage, nahe Kirdorfer Feld, kl. 
Wohneinheit, ab sofort, Kaltmiete 
800,- € + 150,- € warm + Kt. 
 michael.machauer@web.de

Büro-/Praxisräume Kronberg, 
sehr repräsentativ, 92 m2, zentrale 
Lage (Berliner Platz), vereinbaren 
Sie einen Besichtigungstermin un-
ter:  Tel. 0172/5600156

Bad Homburg, 1 Zi.-Wohnung, 
DB, EBK, Keller, ab sofort frei, 
540,-  € Warmmiete.  
 Chiffre VT 02/18

Vermiete eine Unterkunft, ab so-
fort in Bad Homburg. Zentral, ruhig, 
möbliert, mit Badnutzung, an eine 
Person, berufstätig. Zi. ca. 18 m2, 
für 300,- € inklusive, gegen Unter-
stützung bei kleinen Angelegenhei-
ten. Bevorzugt mit Führerschein.  
 Tel. 0172/6813399

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Urlaub an der Nordsee, Dt. Bucht 
FH bis 4 Pers. in herrlich ruhiger La-
ge, direkt am Deich, Termine frei.  
 Tel. 0179/1466354

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe in Köppern für 4 Stun-
den/Woche auf Minijob-Basis ge-
sucht.  Tel. 0179/6762418

Anstreicher für Terrassenholz ge-
sucht. Email an:  
 hg_garten@t-online.de

Minijob: Bügel-Hilfe in Königstein 
gesucht.  Tel. 0152/25749443

Minijob: Garten-Hilfe in Königstein 
gesucht.  Tel. 0152/25749443

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Professionelle Haushälterin mit 
über 17 Jahren hauswirtschaftlicher 
Erfahrung im gehobenen Haushalt 
sucht anspruchsvolle Position. Dis-
kret, äußerst zuverlässig, erfahren in
Kinder- und Babybetreuung. Ver-
trauenswürdig.  Tel. 0157/78877495

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Mache Maler- und Lackierarbei-
ten, innen und außen, bin zuverläs-
sig. Bei Bedarf einfach melden  
 Tel: 0176/24806279

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, Rasenverlegung. Vertikutieren, 
Beetpflege & Beetgestaltung
 Tel. 0178/9221987

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Preiswerte Gartenarbeiten jegli-
cher Art. Tel. 0151/65460363

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

 

RUND UMS TIER

Liebevolle Tages- oder Urlaubs-
betreuung für Ihren Hund in König-
stein, 25,- € pro Tag. 
 Tel. 0172/6647482

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Yamaha Digital Piano Arius YDP-
140, guter Zustand, 250,- €  
 Tel. 0155/10140026

Verkaufe Märklin H0 ac Loks u. 
Wagen, einzeln o. komplett, Preis 
Vhb.  Tel. 06196/6408677 

Tischtennisplatte Sponeta 5-73 E 
Schooltisch outdoor, blau, Abdeck-
plane, Anleitung, 200,- € neuw.  
 Tel. 0171/3697629

VERSCHIEDENES

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Segeln in den Niederlanden, 20.6. 
- 27.6. od. 18.7. - 1.8., Segelerfah-
rung nicht erforderlich.  
 Tel. 06172/939517

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Traditionslokal sucht 
neuen Pächter

Der „Riwweler“ in Sossenheim – eines 
der traditionsreichsten Apfelweinlokale 
Frankfurts – sucht nach Renovierung 

ab sofort einen neuen Pächter.
Telefon 0163 / 30 20 109

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen

für Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DEN KRONBERGER KRONBERGER 
BOTEBOTEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Stellenmarkt
Aktuell

Frühjahrskonzert des Musik-Vereins Kronberg 
in der Stadthalle mit neuen Vereinshemden

Kronberg (kb) – Bei herrlichstem Frühlings-
wetter begrüßte am Sonntagnachmittag der 
Musikverein sein Publikum in der liebevoll 
dekorierten Stadthalle. Frühlingshaft be-
schwingt war auch das von Dirigent Alfred 
Herr abwechslungsreich gestaltete Pro-
gramm. Den Auftakt bildete „Sedona“, ein 
Stück, das sich durch kraftvolle Rhythmen, 
lyrische Melodien sowie große dynamische 
Spannungsbögen auszeichnet. Danach folgte 
mit „The Story“ eine gefühlvolle Ballade mit 
starkem emotionalem Aufbau. Ein Höhepunkt 
des ersten Teils war das Potpourri aus dem 
Filmklassiker „Lord oft the Rings“. Das Stück 
wurde vom ehemaligen Bürgermeister Klaus 
Temmen gestiftet und der war sichtlich mit 
der Darbietung zufrieden. In die Welt der 
Fantasie begaben sich die Musiker mit „Flight 
of the Piasa“. Hier ließ es sich Dirigent Alfred 
Herr nicht nehmen, selbst als das geflügelte 
Fabelwesen aufzutreten. Dass dabei sein Um-
hang eher ein Schmetterlingskostüm war, fiel 
kaum auf. 
Erstmals präsentierten die rund 30 Musiker 
und Musikerinnen ihre schicken neuen Ver-
einshemden mit neu gestaltetem Logo und 
Schriftzug. Das neue Outfit kam bei allen gut 
an. Den Abschluss der ersten Hälfte bildete 
der Marsch „Allgäu-Land“ von dem musika-
lischen Tausendsassa Kurt Gäble. Bevor das 
Publikum in eine 20-minütige Pause entlas-
sen wurde, gedachten die Musiker ihres kurz 
zuvor verstorbenen Mitspielers und Freundes 
Dietmar Schölzel. Er war ein großer Freund 
der Jugendarbeit und hätte sehr viel Freude 
am Beginn des zweiten Teils gehabt.
Die Nachwuchsarbeit des Musikvereins kann 

man getrost als erfolgreich bewerten. Das 
zeigte sich zunächst am Auftritt der Young-
Kidz. Hier lernen kleine Kinder unter Anlei-
tung von Thomas Seibert und Martina Robe-
ring-Deuss das Spielen auf der Blockflöte. 
Neun Kinder in ihren neuen, strahlend grünen 
Poloshirts mit Schriftzug „YoungKidz“ prä-
sentierten ihr Können. Das Publikum beglei-
tete die bekannten Volkslieder durch Mitsum-
men und Klatschen. Was Vereinsleben aus-

macht, zeigte eindrucksvoll der Auftritt von 
drei Generationen von Musikern der Familie 
Kern bei dem Stück „Der Mond ist aufgegan-
gen“. Lang anhaltender Applaus und für jedes 
Kind ein kleines Überraschungspäckchen wa-
ren der Lohn für das fleißige Üben der Jüngs-
ten des Vereins. 
Zum dritten Mal seit ihrer Gründung konnte 
die „YoungBand“ ihre Entwicklung bei einem 
Frühjahrskonzert zeigen. Waren es vor drei 

Jahren noch acht Aktive, so sind es heute 18 
Mitspieler – Tendenz steigend. Erstmals tra-
ten sie ohne Verstärkung aus dem Erwachse-
nenorchesters auf. Zusammen organisiert mit 
dem Partnerschaftsverein Porto Recanati, 
geht es im Juni eine Woche nach Italien. Da-
rum standen unter Leitung ihres neuen Diri-
genten Matthias Ambrosi die Titel unter der 
Überschrift „Europa“. Publikum und Aktive 
waren begeistert von der musikalischen Ent-
wicklung und hoffen auf anhaltenden Auf-
schwung.
Mit „Funk Attack“ stieg das große Orchester 
wieder ein. Groovige Rhythmen, markante 
Basslinien, prägnante Bläserriffs und ein lan-
ges Schlagzeug-Solo zeigten, wie Blasmusik 
auch sein kann. Bekannte Melodien folgten 
im symphonischen Medley der erfolgreichen 
Band Coldplay. Spätestens beim Erklingen 
weltberühmter Klassiker bei „Best of Bea-
tles“ war die Begeisterung im Publikum nicht 
mehr zu halten. Den Abschluss bildete der 
Popsong „Don’t stop believin‘“. Die gut auf-
gelegten Moderatorinnen Silke Dietz und 
Christina Diehl wurden am Ende mit schönen 
Blumensträußen überrascht. Die stürmisch 
geforderte Zugabe der zahlreichen Zuhörer 
wurde natürlich auch gegeben. Als Überra-
schung gab es den „Deutschmeister Regi-
mentsmarsch“ in einer Original-Ausgabe, die 
1957 vom langjährigen ersten Vorsitzenden 
Hans Hartmann gestiftet wurde. 
Der Musik-Verein Kronberg freut sich, seine 
treuen Fans am 14. Mai wieder beim traditio-
nellen Vatertagsfrühschoppen an der Zehnt-
scheune musikalisch und kulinarisch verwöh-
nen zu dürfen.

Die YoungKidz präsentierten ihr Können an der Blockflöte. � Foto: privat

Biotonnen werden von  
Mai an wöchentlich geleert

Kronberg (kb) – Mit Beginn des Monats 
Mai werden die Biotonnen im Kronberger 
Stadtgebiet wieder wöchentlich geleert. 
Darauf weist die städtische Abfallwirt-
schaft hin. In Schönberg findet die Leerung 
immer donnerstags statt, in Kronberg und 
Oberhöchstadt freitags. Die Stadtverwal-
tung verknüpft die Information über die 
Änderung des Leerungsturnus‘ mit einem 
Hinweis darauf, wie Biotonnen befüllt 
werden dürfen. 
Vor allem ist darauf zu achten, dass keiner-
lei Störstoffe wie beispielsweise Kunststoff-
tüten, sogenannte Biokunststofftüten und 
andere Fehlwürfe hineinkommen. Zudem 

ist stets darauf zu achten, dass die Abfallbe-
hälter mit geschlossenem Deckel zur Lee-
rung bereitgestellt werden. Beides wird im-
mer wieder stichprobenartig kontrolliert 
und kann bei Nichtbeachtung dazu führen, 
dass die beauftragte Entsorgungsfirma die 
Leerung von diesen falsch befüllten oder 
überfüllten Abfallbehältern verweigert.
Biotonnen sind seit 2015 deutschlandweit 
für alle Haushalte Pflicht, die nicht selber 
in der Lage sind, sämtliche Küchen- und 
Gartenabfälle zu kompostieren. Wer das 
leisten kann und keine Biotonne nutzen 
möchte, muss sich das per Antrag geneh-
migen lassen.

Sperrungen in der Guaitastraße
Kronberg (kb) – Wegen einer Baustelle 
muss die Guaitastraße im Bereich von Haus-
nummer 10 im Monat Mai an mehreren Ta-
gen zeitweise gesperrt werden. Die erste 
Sperrung ist für Dienstag, 19. Mai, von 7.30 
bis 12 Uhr angesetzt. Die Sperrungen Num-

mer zwei und drei folgen am Donnerstag, 
21., und Freitag, 22. Mai, jeweils von 7 bis 18 
Uhr. Abschließend wird die Guaitastraße in 
Höhe von Hausnummer 10 noch einmal am 
Mittwoch, 27. Mai, von 11.30 bis 16.30 Uhr 
gesperrt. 

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Kronberg
Kronberg (kb) – Gemäß § 5a Bekanntma-
chungsVO sowie § 8 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Stadt Kronberg wird nachrichtlich darauf 
hingewiesen, dass auf der Internetseite der 
Stadt Kronberg unter https://kronberg.ratsin-
fomanagement.net/ Folgendes bekannt ge-
macht worden ist: Einladung zur 1. Sitzung 

des Ortsbeirats Kronberg (Dienstag, 5. Mai, 
Rathaus, Sitzungssaal), zur 1. Sitzung des 
Ortsbeirats Schönberg (Mittwoch, 6. Mai; 
Taunushalle Schönberg, Mehrzweckraum 
UG) sowie zur 1. Sitzung des Ortsbeirats 
Oberhöchstadt (Donnerstag, 7. Mai, Dalles-
haus, Herbert Alsheimer Saal).

Lesung von Stephanie Gessner  
begeistert die Viktoria‑Schule

Kronberg (kb) – Am Donnerstag, 23. April, erwartete 
die Schülerinnen und Schüler der Viktoria‑Schule ein 
besonderes Highlight: Die Kinderbuchautorin Stephanie 
Gessner war im Rahmen des „Welttag des Buches“ zu 
Gast in der Stadtbücherei in Kronberg und nahm die 
Kinder mit in die fantasievollen Welten ihrer Geschich-
ten. Mit ihrer warmen, lebendigen Erzählweise gelang es 
ihr schnell, die jungen Zuhörerinnen und Zuhörer zu fes-
seln. Den Auftakt machten die ersten und zweiten Klas-
sen, die sich auf eine Lesung aus dem Buch „Theo trifft 
den Ton“ freuen durften. Mit viel Humor und Ausdrucks-
kraft ließ Stephanie Gessner ihre Figuren Theo und des-
sen Nachbarin Thusnelda Paddeldöh lebendig werden 
und sorgte dafür, dass die Kinder gebannt lauschten und 
immer wieder lachen mussten. Geschickt bezog die Au-
torin die Zuhörer mit in ihre Lesung ein, stellte den Kin-
dern Fragen und ermutigte sie zum aktiven Mitmachen 
der Geräusche des „Tons“. Im Anschluss waren die drit-
ten und vierten Klassen an der Reihe. Für sie öffnete die 
Autorin das Tor zu einem ganz anderen Abenteuer mit 
dem Buch „Time Travellers – Safari mit Hindernissen“. 
Die Schüler begleiteten die Figuren Grace und Rio mit 
ihrer Klasse auf eine spannende Zeitreise zu einer einsa-
men Insel nach Australien. Die Begeisterung war so 
groß, dass viele Kinder das Buch am liebsten sofort wei-
terlesen wollten und den Wunsch äußerten, selber einmal 
eine Zeitreise zu unternehmen. Nach den Lesungen nutz-
ten die Kinder die Gelegenheit, der Autorin Fragen zu 
stellen – zur Ideenfindung, Dauer des Schreibprozesses 
oder zum Beruf einer Autorin. Geduldig und anschaulich 
beantwortete Stephanie Gessner jede Frage und gab 
spannende Einblicke in ihre Arbeit. Eine Autogramm-
karte, für die jüngeren Kinder sogar mit persönlicher 
Widmung, rundete Stephanie Gessners Lesung für die 
Kinder gelungen ab. Die Lesung war ein voller Erfolg 
und bot den Kindern der Viktoria‑Schule nicht nur beste 
Unterhaltung, sondern auch eine inspirierende Begeg-
nung mit Literatur.
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% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Smarte Sicherheitslösungen:  
Mehr Schutz für Ihr Zuhause
Moderne Überwachungssysteme sind weit mehr als einfache 
Kameras. Sie bieten Funktionen wie Bewegungsdetektion, Ge-
sichtserkennung und die Integration in bestehende Smart-Home-
Systeme. Diese Technologien ermöglichen es Eigentümern, ihr 
Zuhause in Echtzeit zu überwachen und bei unvorhergesehenen 
Ereignissen sofort zu reagieren. 
Smarte Türschlösser bieten eine praktische und sichere Alternative 
zu herkömmlichen Schlüsseln. Sie ermöglichen es, den Zugang 
zur Immobilie flexibel zu verwalten, etwa durch die Vergabe zeit-
lich begrenzter Zutrittsrechte. 
Moderne Alarmanlagen sind zunehmend netzwerkbasiert und 
bieten umfassende Schutzmechanismen gegen Einbruch und Feu-
er. Diese Systeme können mit anderen Sicherheitskomponenten 
verbunden werden, um eine ganzheitliche Sicherheitslösung zu 
schaffen.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Hausmeisterservice, 
Gartenpflege,  

Gebäudereinigung
Tel. 0176 -70 40 90 65

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

„Falco and Family“ –  
live aus dem Nest ins Netz

Kronberg (kb) – „Falco“ is back – nein, im 
Folgenden geht es nicht um den 1998 verstor-
benen, gleichnamigen Austro-Rapper. Der 
„Falco“, von dem hier die Rede ist, ist quick-
lebendig und gerade dabei, Vater zu werden. 
Wenn alles gut läuft, sogar gleich siebenfach. 
Zumindest liegen sieben Eier im Nistkasten, 
den Turmfalke Falco mit seiner besseren 
Hälfte bezogen hat. Angebracht ist die „Kü-
kenstube“ am Betriebsgebäude der Kronber-
ger Kläranlage. Und dort ist Falco samt Fami-
lie schon so etwas wie ein Stammgast. Bereits 
seit vielen Jahren nisten sich die kleinen 
Greifvögel regelmäßig am Sitz des Abwasser-
verbands Kronberg ein. Ein willkommener 
Anlass für Verbandsgeschäftsführer Géraud 
Walther und sein Team, das Leben der gefie-
derten Untermieter auch in diesem Jahr on-
line mit der Welt zu teilen.
Zwei Kameras streamen aus unterschiedli-
chen Perspektiven rund um die Uhr das Trei-
ben im Nest ins Netz. „Wer auf unsere Home-
page unter www.av-kronberg.de geht und dort 
auf das Bild von ,Falco and Family‘ klickt, 
landet automatisch auf unserem Youtube-Ka-
nal und kann dort den Livestream über 24 
Stunden am Tag online verfolgen“, erklärt 
Géraud Walther. Bislang herrscht im Nest 
noch die Ruhe vor dem Schlüpfen. Für das 
Weibchen heißt das vor allem – sitzen und 
brüten. Zwar springt auch Falco von Zeit zu 
Zeit ein, damit seine Frau einmal die Flügel 
ausbreiten kann. Der Löwenanteil des Brutge-
schäfts liegt jedoch bei ihr, während Falco sie 

mit Wühlmäusen und anderen Snacks ver-
sorgt. Obwohl das Falken-Pärchen sich regel-
mäßig für die Brutsaison an der Kläranlage 
Im Tries einbucht, ist es durchaus wählerisch 
bei der Wohnungssuche. „Wir konnten be-
obachten, dass die beiden bereits seit Anfang 
März den Nistkasten im Auge hatten. Es fand 
vor dem Einzug auch noch eine genauere ,Be-
sichtigung‘ statt“, so Géraud Walther.  
Dass es am Ende sogar sieben Eier geworden 
seien, die das Weibchen gelegt habe, sollte für 
den Standort sprechen. In den vergangenen 
Jahren seien in jeder Saison zwischen drei 
und fünf Küken geschlüpft. Wann es wieder 
so weit ist? Allzu lange sollte es nicht mehr 
dauern. Turmfalken brüten in der Regel zwi-
schen 27 und 29 Tagen. Und dabei kann die 
angehende Vogel-Mama auf Besuche von 
aufdringlichen Nachbarn sehr gut verzichten. 
Das gab die Falken-Dame unlängst auch einer 
dreisten Nilgans zu verstehen, die meinte, auf 
dem Dach des Nistkastens landen zu müssen.  
Zu sehen ist diese Szene, wie auch der Live-
Stream aus dem Netz, über den Youtube-Ka-
nal des Abwasserverbands Kronberg. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die 
Lust haben, bei „Falco and Family“ vorbeizu-
schauen, können sich parallel dazu über den 
Stand der Technik der Abwasserreinigung bei 
einer Führung durch die Kläranlage informie-
ren lassen. Eine Anmeldung dazu ist jederzeit 
im Internet unter www.av-kronberg.de unter 
„Kontakt“ oder per E-Mail an abwasserver-
band@kronberg.de möglich.

Zwei Kameras streamen das Brutgeschäft aus dem Nistkasten an der Kläranlage via Youtube 
rund um die Uhr ins Netz. � Foto: Stadt Kronberg

„Wir Ostpreußen“ von Jochen Buchsteiner  
in der Kronberger Bücherstube

Kronberg (kb) – Am Montag, 11. Mai, 
kommt Jochen Buchsteiner in die Kronberger 
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Straße 5.
Es geht, wenn man so will, um eine ganz ge-
wöhnliche deutsche Familiengeschichte. „Es 
war der 26. Januar 1945. Der Krieg in Europa 
sollte noch mehr als drei Monate toben, aber 
für meine Großmutter ging, wie für die meis-
ten Ostpreussen, die alte Welt schon jetzt zu 
Ende. Sie wollte nicht warten, bis die russi-
schen Soldaten, die durch jahrelange deutsche 
Verwüstungen rachsüchtig gestimmt waren, 
in die Heimat einmarschierten und die Herr-
schaft übernahmen.“
14 Millionen Flüchtlinge: Zwei Generatio-
nen nach Marion Gräfin Dönhoff liefert Jo-
chen Buchsteiner eine Familienerzählung, 
die einen aktuellen Blick auf die deutsche 
Vergangenheit wagt. Der detaillierte 
Fluchtbericht seiner Großmutter ist Aus-
gangspunkt für Jochen Buchsteiners Buch 
über Ostpreußen. Persönlich, aber unsenti-
mental verfolgt er den Weg der Gutsbesit-
zerfamilie in den Westen und spürt dabei 
dem Verlust nach, der nicht nur den Betrof-
fenen entstanden ist.
Jochen Buchsteiner, geboren 1965, studierte 
Politikwissenschaften und Allgemeine Rheto-
rik. Er war Parlamentskorrespondent der 
„ZEIT“ und berichtete danach 20 Jahre lang 
für die „Frankfurter Allgemeine Zeitung“ aus 
Südasien, dem Indopazifik und Großbritanni-
en. Heute arbeitet er als Politischer Korres-
pondent der „Frankfurter Allgemeinen Sonn-
tagszeitung“ wieder in Berlin. 
Die Veranstaltung findet mit Unterstützung 
von Frau Dr. Schröder statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro. 

Nähere Informationen und Anmeldung in der 
Kronberger Bücherstube unter Telefon 06173-
5670 oder per E-Mail an info@taunus-buch.de

Der Autor Jochen Buchsteiner kommt nach 
Kronberg. � Foto: privat

Effizient zu jeder Jahreszeit
Klimageräte kühlen nicht nur, sondern können auch die Heizung entlasten

Kühlen Kopf behalten: Klimaanlagen sorgen an 
heißen Tagen für angenehme Temperaturen im Zu-
hause.� Foto: DJD/DAIKIN

(DJD). Mit zunehmenden Hitzewellen 
wird eine effektive Raumkühlung auch 
zur Gesundheitsfrage: Überhitzte Woh-
nungen können den Kreislauf belasten 
sowie Schlaf und Konzentration beein-
trächtigen. Moderne Split-Klimaanlagen, 
technisch gesehen Luft-Luft-Wärme-
pumpen, sorgen auf effiziente Weise für 
Abkühlung. Sie nutzen bis zu 75 Prozent 
Umweltenergie und erzeugen aus einer 
Kilowattstunde Strom ein Vielfaches an 
Kühlleistung. Gleichzeitig arbeiten sie 
leiser und effizienter als mobile Geräte. 
Die Split-Anlagen können aber noch 
weit mehr als kühlen. In Übergangszei-
ten lassen sie sich zudem zum Heizen 
einsetzen und so vorhandene Öl- oder 
Gasheizungen entlasten. Das spart lang-

fristig bares Geld. Unter www.daikin.de 
sind Informationen und Fachbetriebe in 
der Nähe zu finden.

Kälte- und Klimafachbetriebe beraten bei der Aus-
wahl und übernehmen Planung sowie Montage.
� Foto: DJD/DAIKIN/Carlos Albuquerque
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30. 4. – 6. 5. 2026

Michael
Do. + Fr. 20.15 Uhr 
Sa., So., Mo. + Mi.  
17.30 + 20.15 Uhr

Samstag

15  6

Sonntag

15  7

Freitag

15  4

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mitmachmärchen „Rapunzel“
Kronberg (kb) – „Rapunzel, Rapunzel, lass dein Haar he-
runter!“ Um das Märchen der Brüder Grimm, mit Prinz und 
Zauberin und einem schönen jungen Mädchen, eingeschlos-
sen in einem Turm, besser zu verstehen, gibt es ein Mitmach-
märchen für Kinder. Auch viele weitere Figuren aus der Welt 
des Märchens kommen vor. Mit Tanzen und Singen spielen 
sie die Geschichte nach. Die Burg stellt Kostüme und Requi-
siten bereit. Das Mitmachmärchen „Rapunzel“ gibt es am 
Samstag, 9. Mai, von 11 bis 12.30 Uhr. Eine Anmeldung ist 
erforderlich per E-Mail an kinder@burgkronberg.de, die 
Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Kind.

Bei Unfall leicht verletzt
Kronberg (kb) – Am Donnerstag, 9. April, 
kam es in Kronberg zu einem Verkehrsunfall, 
bei dem eine Frau leicht verletzt wurde. Ge-
gen 14.50 Uhr fuhr eine 78-jährige Frau mit 
ihrem Peugeot auf der Frankfurter Straße vom 
Sodener Stock in Richtung Neubronner Stra-
ße. Gleichzeitig kam ein 67-Jähriger mit sei-
nem Jeep aus der Neubronner Straße und 
wollte nach links in die Frankfurter Straße 
einbiegen. Ersten Erkenntnissen zufolge hatte 

die 78-Jährige ihren Blinker eingeschaltet, 
fuhr dann aber geradeaus weiter. Es kam zum 
Zusammenstoß, bei dem beide Autos so stark 
beschädigt wurden, dass sie nicht mehr fahr-
bereit waren. Der Gesamtschaden wird auf 
über 10.000 Euro geschätzt. Die Peugeot-
Fahrerin zog sich bei dem Unfall leichte Ver-
letzungen zu und wurde zur weiteren Unter-
suchung mit einem Rettungswagen in ein 
Krankenhaus gebracht.

APP-PREIS2

0,30 € sparen

1.49
(1 L = 1,86-1,66)

1.79
AKTION

APP-PREIS2

0,18 € sparen

1.11
(1 kg = 4,44)

1.29
AKTION

APP-PREIS2

0,20 € sparen

0.79
(1 L = 3,16)

0.99
AKTION

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 30.04. bis Samstag, 02.05.2026
¹An der Bedienungstheke erhältlich.    ²Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar.  
Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten.  
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

2.99
AKTION

1.49
AKTION

0.79
AKTION

4.49
AKTION

1.99
AKTION

¹Zart gereiftes  
Rindfleisch: Rump-

steaks vollfleischig, in 
Ihrem Markt von Hand 

geschnitten, ein  
köstlicher Genuss, 100 g

Frischer Spargel  
aus Hessen – OGZ 
Griesheim  Klasse I

Thomy Les Sauces  
versch. Sorten,  

250 ml (1 L = 3,96)

Alpro Haferdrink  
auch Soyadrink   

versch. Sorten, 1 L

EDEKA Herzstücke 
Teigwaren versch. 

Ausformungen,  
500 g (1 kg = 1,58)

Landliebe Butter  
rahmig-frisch, 250 g 

(1 kg = 5,16)

Veltins helles  
Pülleken oder  

Pilsener 6 x 0,33 L, 
zzgl. 0,48 Pfand  

(1 L = 2,27)

Original Wagner 
Steinofen Pizza 

oder Flammkuchen   
versch. Sorten, tief-

gefroren, 300–380 g 
(1 kg = 6,63-5,24)

Flensburger  
Pilsener  

20 x 0,33 L,  
zzgl. 4,50 Pfand  

(1 L = 1,97)

Mövenpick Eis  
versch. Sorten,  

tiefgefroren,  
800–900 ml  

(1 L = 2,24–1,99)

Havana Club 3  
Jahre Original 

oder Especial   
37,5% Vol.,  

0,7 L (1 L = 15,70)

ZUM  
AKTUELLEN
TAGESPREIS

APP-PREIS2

1.- € sparen

9.99
(1 L = 14,27)

10.99
AKTION

12.99
AKTION

Zum Start unseres 

Glücksmonats:

Am 1. Mai 

geöffnet!

www.spielbank-bad-homburg.de

Zum Start unseres 

Glücksmonats:

GLÜCKS-
MONAT
MAI

fr
ee
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k.
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Maifeiertag
Voller Mai-Tresor, Mai-Jeton und 
2-Gänge-Frühlingsmenü am 1. Mai

Black Jack-Bingo
Vom 4. bis 7. Mai

Black Jack 200er-Turnier
Am 13. Mai

Roulette-Turnier
18. bis 21. Mai, Finale am 24. Mai

Mai-Verlosung
Vom 24. bis 31. Mai

VOM 1. B IS 31. MAI 2026

MONAT
MAI

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.


